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Ein Jahr mit vielen tollen Touren ist zu Ende 

und das neue Jahr – mit einem vielversprechen-

den Tourenprogramm – hat bereits begonnen. 

Dass so viele Touren in unserer Sektion ange-

boten werden können, verdanken wir unseren 

Tourenleitenden. Bereits im Sommer überlegen 

sie sich, welche Touren sie im folgenden Jahr 

ausschreiben. Die Tourenliste wird im Herbst von 

den Tourenleiterchefs, Leiterin Sicherheitsteam 

sowie einem Bergführer begutachtet und frei-

gegeben. Hinter den ausgeschriebenen Kursen 

für Tourenleitende und Clubmitglieder steht ein 

ganzes Team. Die aktuellen Informationen sind 

jeweils auf der Homepage, den sozialen Medien 

und in den Clubnachrichten aufgeführt. 

Es hat uns sehr gefreut, dass wir vor Weihnach-

ten allen Vorstands- und Kommissionsmitglie-

dern, Team- und Projektgruppen, Beauftragten 

für Sonderaufgaben und Tourenleitenden einen 

Gutschein vom Kulturprozent Migros überrei-

chen durften – als Dank für die hervorragende 

Arbeit. Die Suche nach Freiwilligen ist nicht 

einfach. Auch in dieser Ausgabe ist ein Inserat 

für die Arbeit als Aktuarin oder Aktuar ausge-

schrieben. 

Das Jahr 2025 bringt auch von Seiten des Zentral-

vorstandes Neuerungen mit sich. Die Geschäfts-

stelle hat über das Neujahr ein neues Mitglieder-

verwaltungssystem «SAC-Portal» eingeführt. 

Damit wurde der Login-Prozess verbessert und 

die Möglichkeit geschaffen, Mitgliederrechnun-

gen elektronisch zu erhalten. Auch die Erstellung 

einer einheitlichen Tourendatenbank ist im ZV 

bereits weit fortgeschritten und wird uns 2025 

beschäftigen, da die Touren voraussichtlich ab 

dem Jahr 2026 mit der neuen Tourendatenbank 

verwaltet werden.

Bis Ende Jahr müssen alle Schweizer Sportver-

eine ihre Statuten mit den von Swiss Olympic 

und vom Bundesamt für Sport vorgegebenen 

Formulierungen zu den Themen Governance, 

Ethik und Doping ergänzen, ansonsten werden 

Bundesbeiträge im Jugendbereich (J+S) nicht 

mehr ausbezahlt.

In dieser Ausgabe findet ihr auch den Jahresbe-

richt der Sektion. Dieser gibt Rechenschaft über 

unsere Vorstandsarbeit ab und dient als Informa-

tionsgrundlage für die Hauptversammlung am 6. 

März 2025. 

Wir wünschen Euch viele schöne und unfallfreie 

Bergerlebnisse im Jahr 2025!

Editorial
Liebe Clubmitglieder
Elsbeth Betschon, für das Präsidium
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Protokoll 161.HauptversammlungSACSektion St.Gallen
Datum: Donnerstag, 07.03.2024
Zeit: • 16.45 Apéro und Nachtessen für Vorstands- und Kommissionsmitglieder, Jubilarin-

nen und Jubilare
• 19.30 Beginn der Hauptversammlung

Ort: WeiterbildungszentrumWBZ-HSG Holzweid, Rotmonten
Protokoll: Ernst Walser, Aktuar / Hüttenobmann Stv. protokolle@sac-stgallen.ch
AAnnwweesseenndd VVoorrssttaanndd::
• Ruth Kulcsàr Meienberger
(Co-Präsidentin)

• Elsbeth Betschon
(Co-Präsidentin)

• Bruno Weder
(Finanzen)

• Meinrad Müller
(Hüttenobmann)

• Reto Kugler
(Chef Tourenwesen Aktive)

• Thomas Winkler
(Chef Tourenwesen Senioren)

• Salomon Brülisauer
(Chef Tourenwesen Jugend)

• Ernst Walser
(Aktuar u. Hüttenobmann
Stv.)

Entschuldigt:
• -

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung der Traktandenliste
4. Genehmigung Protokoll HV vom 9. März 2023
5. Ehrungen

5.1 Gedenken an unsere Verstorbenen
5.2 Jubilare und Ehrung
5.3 Verabschiedung von Kommissionsmitgliedern

6. Jahresberichte
6.1 Präsident
6.2 Hütten
6.3 Touren
6.4 Genehmigung Jahresberichte

7. Finanzen
7.1 Jahresrechnung 2023
7.2 Revisorenbericht 2023
7.3 Genehmigung Rechnung 2023 und Entlastung Vorstand
7.4 Budget Hütten 2024
7.5 Budget Sektion 2024
7.6 Jahresbeiträge 2025

8. Wahlen
8.1 Vorstand: Fabienne Kaufmann
8.2 Bestätigungswahl Revisoren

9. Varia und allgemeine Umfrage
10. Vorstellung «Merkblatt Umwelt»

TTrraakkttaannddeenn

11 BBeeggrrüüssssuunngg
Die beiden CO-Präsidentinnen Ruth Kulcsàr Meienberger und Elsbeth Betschon begrüssen mit
den wichtigsten Sektions-Zahlen 2024 (Stand Ende 2023) die Anwesenden herzlich zur 161.
Hauptversammlung.

11..11 Handhabung Abstimmungen an der HV
• Es werden ausschliesslich die «Ja»- und «Nein»-Stimmen gezählt.
• Die Abstimmung über ein Traktandum gilt als angenommen, wenn die Mehrheit der Anwe-

senden Mitglieder «Ja» dazu sagt.
• Die Enthaltungen werden analog der Handhabung bei eidgenössischen Abstimmungen

nicht berücksichtigt.
11..22 AAnnwweesseennddee MMiittgglliieeddeerr:: 9911 (Präsenzliste)

22 WWaahhll ddeerr SSttiimmmmeennzzäähhlleerr
• Andreas Mazenauer und Otto Wohlwend werden vorgeschlagen
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TTrraakkttaannddeenn

Abstimmung: Die beiden Mitglieder werden als Stimmenzähler einstimmig gewählt.

33 GGeenneehhmmiigguunngg ddeerr TTrraakkttaannddeennlliissttee
Die Traktandenliste ist in den CN 02/2024 sowie auf der Webseite veröffentlicht.
Abstimmung: Die Traktandenliste HV 2024 wird einstimmig genehmigt.

44 GGeenneehhmmiigguunngg PPrroottookkoollll ddeerr 116600.. HHaauuppttvveerrssaammmmlluunngg vvoomm 0099.. MMäärrzz 22002233
Das Protokoll ist in den CN 02/2024 sowie auf der Webseite veröffentlicht.
Abstimmung: Das Protokoll der HV 2023 wird einstimmig genehmigt.

55 EEhhrruunnggeenn
55..11 GGeeddeennkkeenn aann uunnsseerree VVeerrssttoorrbbeenneenn

Für die 24 im Jahr 2023 verstorbenen Clubkameradinnen und -kameraden erheben sich alle
Anwesenden zu einer Schweigeminute.

55..22 JJuubbiillaarriinnnneenn uunndd JJuubbiillaarree 22002244
76 Jubilarinnen und Jubilare sind zu feiern. Davon wurden 20 Mitglieder am vorgängigen Essen
geehrt.

55..33 VVeerraabbsscchhiieedduunngg vvoonn VVoorrssttaannddss-- uunndd KKoommmmiissssiioonnssmmiittgglliieeddeerrnn
5.3.1 Jürg Graf und Christof Friemel werden als Tourenchef Familienbergsteigen (FaBe) verabschie-

det und Karin Nabulon als Nachfolgerin Tourenchefin FaBe durch Salomon Brülisauer vorge-
stellt.

5.3.2 NNeeuueess KKoommmmiissssiioonnssmmiittgglliieedd
Otto Wohlwend wird als «Tourenleiterchef Senioren Alpin» für 2024 vorgestellt. Er unterstützt
Tourenchef Senioren Thomas Winkler zur Überbrückung während 2024.

66 JJaahhrreessbbeerriicchhttee
66..11 PPrräässiiddiiuumm

Der Bericht des Präsidiums wurde in den Clubnachrichten 02/2024 veröffentlicht.
• SSttrraatteeggiiee 22002222 –– 22002255→ Führt zu viel Arbeit und zusätzlichen Projekten, die gestemmt

werden müssen
• 4400 JJaahhrree FFrraauueenn iimm SSAACC

▪ Nach pandemiebedingt mehrmaligem Verschieben konnte der Anlass «40-Jahre
Frauen-Mitgliedschaft im SAC» im Frühling 2023 endlich durchgeführt werden.

• NNeeuuee KKoommmmuunniikkaattiioonnssmmiitttteell CClluubbnnaacchhrriicchhtteenn uunndd WWeebbsseeiittee
▪ Die erste Ausgabe der neuen Clubnachrichten 02/2024 liegt nun vor.
→ Gestaltung und Erarbeitung durch Michelle Raymann

▪ Ebenso konnte die neue Webseite im Februar 2024 aufgeschaltet werden. Die Sozialen
Medien werden seit 2023 genutzt.
→ Gestaltung und Erarbeitung durch Christian Häberli

▪ Beiden gilt ein grosser Dank für die riesige, sehr zeitaufwändige Arbeit!
• TToouurreennrreegglleemmeenntt

▪ Regelmässig notwendige Anpassungen im Tourenreglement zur Abbildung der aktuel-
len Situation im Tourenwesen

• NNeeuummiittgglliieeddeerraannllaassss
▪ Am Neumitgliederanlass 2023 haben 50 Personen teilgenommen
▪ Zum Neu- UND Mitgliederanlass vom 07.11.2024 sind alle Mitglieder eingeladen: Vor-

stellung des Touren-, Kurs- und Ausbildungsprogramms 2025
• ZZeennttrraallvveerrbbaanndd ZZVV:: PPrroobblleemmaattiikk ««DDeeffiizziitt KKlleetttteerr--WWMM»»

▪ Der SAC als Gesamtkörperschaft muss das aufgelaufene, sehr grosse Defizit der Kletter-
WM 2023 in Bern übernehmen.
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TTrraakkttaannddeenn

▪ Die aktuell vorliegende Langzeitfinanzierung sowie das Budget 2024 zeigen erfolgver-
sprechende Lösungen zur Aufarbeitung des Defizits, bedeuten aber für den ZV zum Teil
einschneidende Einsparungen. Im Weiteren hatte die intensive Diskussion mit den Sek-
tionen ein «Zusammenrücken» zur Folge.

• GGrroosssseerr DDaannkk ffüürr ddiiee VVoorrssttaannddss--,, KKoommmmiissssiioonnss--,, PPrroojjeekkttggrruuppppeennmmiittgglliieeddeerr,, SSoonnddeerrbbeeaauuff--
ttrraaggttee (z.B. Geburtstagskarten),, TToouurreennlleeiitteennddee
▪ Für die riesige geleistete Freiwilligenarbeit aller Mitglieder in den verschiedensten

Funktionen kann nicht genug gedankt werden.
• RReettttuunnggssssttaattiioonn AAppppeennzzeellll ddeerr AAllppiinnee RReettttuunngg SScchhwweeiizz,, PPaarrttnneerroorrggaanniissaattiioonn ddeerr SSeekkttiioonn

▪ Raphael Müller, Obmann Rettungsstation 1.02 Appenzell (Rettungskolonne) berichtet
über die Organisation der Alpinen Rettung Schweiz, die Leistungen der Bergrettung im
Alpstein 2023 und der letzten Jahre sowie der Tätigkeit und Entwicklung der «Rettungs-
kolonne» - Rettungsstation 1.02 Appenzell.

66..22 HHüütttteenn
Der Bericht zu den Hütten wurde in den Clubnachrichten 02/2024 veröffentlicht.

6.2.1 SSiillvvrreettttaahhüüttttee:: Meinrad Müller, Hüttenobmann
• Rekordjahr Übernachtungen 2023: Hütte wird sehr rege genutzt.
• Ersatz der Fensterläden
• WWiinntteerrhhüüttttee SSiillvvrreettttaa:: 130 Jahre alt

▪ Die Winterhütte muss saniert werden.
▪ Steht unter Denkmalschutz – praktisch einzige Hütte in Graubünden im Originalzustand
▪ Machbarkeitsstudie Sanierung in Arbeit→ Kommission: Sutter und Schaub, Architek-

tinnen Davos, 2 Vertreter ZV, Elsbeth Betschon, Meinrad Müller, Bruno Weder, Marco
Brot (Hüttenwart Silvretta)

▪ Totalkosten für die Sanierung über CHF 500'000. Davon übernimmt der ZV einen Drit-
tel.

▪ Weiteres Vorgehen, Termine:
 bis Mitte 2024 Antrag mit Bedarfsanalyse an Hüttenkommission ZV
 nach Zusage der Unterstützung durch den ZV braucht es den Entscheid durch die

Mitgliederversammlung unserer Sektion→ prov. für den 07.11.2024 anlässlich des
Neu- und Mitgliederanlasses vorgesehen oder ev. schriftliche/elektronische Abstim-
mung

 Bis Anfang 2025 Vorprojekt und Baugesuch
 Im Juni 2025 in der Präsidentenkonferenz ZV zur Genehmigung
Umsetzung / Sanierung der Winterhütte dann im Sommer 2026 geplant

▪ Weitere Informationen zum Stand der Planung «Sanierung Winterhütte Silvretta» wer-
den laufend kommuniziert.

• Hinweis auf Spende zugunsten des Hüttenfonds von einem anwesenden Mitglied heute
Abend: Ganz herzlichen Dank – wie oben erläutert,können wir jeden Franken zum Erhalt
unserer Hütten immer sehr gut gebrauchen.

• Es wird keine Diskussion gewünscht.
6.2.2 CClluubbhheeiimm FFäälleennsseeee:: Ernst Walser, Hüttenobmann Stv. berichtet:

• Positives Ergebnis der Betriebsrechnung sowie namhafte Erträge aus der PV-Stromproduk-
tion. 2023 wurde im Clubheim nur ca. 5% des produzierten Stroms selbst verbraucht.

• Ernst Walser dankt den Hüttenkoordinatoren Andreas Mazenauer und Roman Stupan für
ihren grossen, engagierten Einsatz und die hervorragende Zusammenarbeit.
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TTrraakkttaannddeenn

• Es wird keine Diskussion gewünscht.
6.2.3 FFoorrsscchheerrsstteeiinn WWaasssseerraauueenn

• Das Areal rund um den Forscherstein gehört unserer Sektion. Wir sind für die Sicherheit im
Areal verantwortlich. Dabei geht es primär um die Gefährdung durch den Baumbestand.

66..33 TToouurreenn
Die detaillierten Berichte des Tourenwesens wurden in den Clubnachrichten 02/2024 veröf-
fentlicht.

6.3.1 AAkkttiivvee:: Reto Kugler, Tourenchef Aktive berichtet:
• 98 der 150 Touren konnten durchgeführt werden und 699 Personen haben teilgenommen.
• Trotz wenig Schnee im Jahre 2023 konnten mit erheblichem Aufwand doch Ersatztouren

angeboten werden.
• Im Sommer Herausforderung der Tourendurchführung durch die Klimaveränderung (Stein-

schlag, Blankeis)→ Führerliteratur oft nicht aktuell
• Grosses Bedürfnis für Hochtourenkurse
• Zum Glück nur ganz wenige und keine schweren Unfälle
• Dank an alle Tourenleitenden für ihre grosse Vorarbeit und den Einsatz auf den Touren
• Es wird keine Diskussion gewünscht.

6.3.2 JJuuggeenndd:: Salomon Brülisauer, JO-Chef berichtet:
• Intensive Kletterphase zu Beginn des Jahres in der Kletterhalle→ Eindrückliche Entwick-

lung der physischen und mentalen Fähigkeiten der Jugendlichen
• Wichtig, dass wir alle Formen des Bergsports anbieten können.
• Grossen Dank an alle Leitenden
• Leider mussten wir am 29.12.2023 die Mitteilung über den Arbeits-Unfalltod von Remo

Mock, 27-jährig erfahren. Remo Mock war seit seiner eigenen KiBe-Zeit aktiv in unserer
Sektion unterwegs. Er absolvierte alle Ausbildungskurse und wurde selbst Tourenleiter in
der JO. Aktuell war er auch Verantwortlicher für das KiBe. Er wurde von allen als kompe-
tenter Bergsteiger und sehr guter Kamerad geschätzt und galt Vielen als Vorbild. Wir wer-
den Remo Mock in bester Erinnerung behalten.

• Es wird keine Diskussion gewünscht.

6.3.3 SSeenniioorreenn:: Thomas Winkler, Tourenchef Senioren berichtet:
• Trotz des schneearmen Winters konnten 125 der geplanten 194 Touren und sieben Tou-

renwochen durchgeführt werden.→ Grosser Dank den TL speziell für diese grosse Vorbe-
reitungsarbeit

• T1-Touren, Mittwochwandern→ Sehr wertvolle Touren
• Erste-Hilfe-Kurs speziell für ältere Personen organisiert durch Ans Duquesne war ausseror-

dentlich gut besucht. Wir werden diesen Kurs bestimmt wiederholen
• Wir suchen noch immer einen Tourenchef für die Senioren.
• Grosser Dank an alle Tourenleitenden
• Es wird keine Diskussion gewünscht.

66..44 GGeenneehhmmiigguunngg JJaahhrreessbbeerriicchhttee
Abstimmung: Sämtliche Jahresberichte werden einstimmig genehmigt.
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77 FFiinnaannzzeenn
Die detaillierten Berichte zu den Finanzen wurden in den Clubnachrichten 02/2024 veröffent-
licht.

77..11 JJaahhrreessrreecchhnnuunngg 22002233
• Bruno Weder erläutert die Jahresrechnung.
• Es wird keine Diskussion gewünscht.

77..22 RReevviissoorreennbbeerriicchhtt 22002233
• Revisor Nicolas Keller erläutert den Revisorenbericht.
• Er lobt die ausgezeichnete, absolut gesetzeskonforme Führung der Finanzen und dankt

Bruno Weder für seine professionelle Arbeit.
• Es wird keine Diskussion gewünscht.

77..33 GGeenneehhmmiigguunngg JJaahhrreessrreecchhnnuunngg 22002233 uunndd EEnnttllaassttuunngg VVoorrssttaanndd
• Revisor Nicolas Keller lässt über die Jahresrechnung 2023 abstimmen.
Abstimmung: Die Jahresrechnung 2023 wird einstimmig genehmigt
Abstimmung: Der Entlastung des Vorstands wird einstimmig zugestimmt

77..44 BBuuddggeett HHüütttteenn 22002244
• Bruno Weder und Meinrad Müller erläutern die Hüttenbudgets 2024.
• Es wird keine Diskussion gewünscht.

77..55 BBuuddggeett SSeekkttiioonn 22002244
• Bruno Weder erläutert das Sektionsbudget 2024, welches sich im Rahmen der bisherigen

bewegt.
• Es wird keine Diskussion gewünscht.
• Bruno Weder lässt über das Budget Sektion 2024 abstimmen.
Abstimmung: Das Budget Sektion 2024 wird einstimmig genehmigt.

77..66 SSeekkttiioonnssbbeeiittrrääggee 22002255
• Der Vorstand beantragt, die Sektionsbeiträge 2025 unverändert zu belassen.
• Es wird keine Diskussion gewünscht.
Abstimmung: Belassen der aktuellen Jahresbeiträge Sektion für 2025 wird einstimmig zuge-
stimmt.

88 WWaahhlleenn
88..11 WWaahhll KKaassssiieerr ««FFiinnaannzzeenn –– AAddmmiinniissttrraattiioonn»» && VVoorrssttaannddssmmiittgglliieedd

• Bruno Weder wird auf Ende des Vereinsjahres 2024 per HV 2025 als Finanzchef zurücktre-
ten.

• Wir freuen uns sehr, euch bereits heute seine Nachfolgerin Fabienne Kaufmann in Abwe-
senheit vorzustellen und vorschlagen zu können. Fabienne wird sich ab sofort ins Amt ein-
arbeiten.

Abstimmung: Dem Antrag zur sofortigen Wahl von Fabienne Kaufmann in den Vorstand als
Verantwortliche «Finanzen und Administration» wird einstimmig zugestimmt.

88..22 BBeessttäättiigguunnggsswwaahhll RReevviissoorreenn
An der HV 2023 wurde bei den jeweils in den ungeraden Jahren stattfindendenWahlen ver-
säumt, die Revisoren zu bestätigen. Diese wird darum heute nachgeholt, damit die formalen
Vorgaben erfüllt sind.
• Aktuell sind folgende Revisorin und zwei Revisoren gewählt: Pia Zellweger, Franz Kundela

und Nicolas Keller
Abstimmung: Bestätigungswahl von Pia Zellweger, Franz Kundela und Nicolas Keller als Revisi-
onspersonen wird einstimmig zugestimmt.
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TTrraakkttaannddeenn

99 VVaarriiaa uunndd aallllggeemmeeiinnee UUmmffrraaggee
Wird nicht benützt.

1100 VVoorrsstteelllluunngg ««MMeerrkkbbllaatttt UUmmwweelltt»» durch AAddrriiaann HHoocchhrreeuutteenneerr und AAnnnneettttee vvoonn SScchhuulltthheessss
Annette von Schulthess und Adrian Hochreutener stellen ihre Arbeit als Umweltbeauftragte so-
wie das Engagement der Sektion für die umwelt- und naturverträgliche Nutzung der Gebirgs-
welt und den Erhalt der alpinen Landschaften vor.

HHVV 22002244:: Schluss der HV 2024: 21:25

HHVV 22002255:: Donnerstag, 6. März 2025→ Nachtrag 08.03.2024: Wiederum imWBZ-HSG Holzweid

St. Gallen, 13.03.2024

Für das Protokoll:

Ernst Walser, Aktuar & Hüttenobmann Stv.

Ruth Kulcsàr Meienberger, Co-Präsidentin

Elsbeth Betschon, Co-Präsidentin
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AUS DEM VORSTAND Protokoll 
ausserordentliche Hauptversammlung 

Protokoll ausserordentliche Hauptversammlung SAC Sektion St.Gallen 1/1

Protokoll ausserordentlicheHauptversammlungSACSektion St.Gallen
Datum: Donnerstag, 07.11.2024
Zeit: 19:30
Ort: Centrum Kirche St. Mangen, St. Gallen
Protokoll: Ernst Walser, Aktuar / Hüttenobmann Stv. protokolle@sac-stgallen.ch
AAnnwweesseenndd VVoorrssttaanndd::
• Ruth Kulcsàr Meienberger (Co-Präsidentin)
• Elsbeth Betschon (Co-Präsidentin)
• Bruno Weder / Fabienne Kaufmann (Finanzen)
• Meinrad Müller (Hüttenobmann)
• Thomas Winkler (Chef Tourenwesen Senioren)
• Ernst Walser (Aktuar u. Hüttenobmann Stv.)
EEnnttsscchhuullddiiggtt::
• Reto Kugler (Chef Tourenwesen Aktive)
• Salomon Brülisauer (Chef Tourenwesen Jugend)

TTrraakktteennddeenn::
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung der Traktandenliste
4. Umbau Winterhütte Silvretta

4.1 Vorstellung Projekt
4.2 Abstimmung

5. Varia und allgemeine Umfrage

TTrraakkttaannddeenn

11 BBeeggrrüüssssuunngg
Elsbeth Betschon begrüsst zur ausserordentlichen HV: Gemäss Art. 6, Ziffer 5 der Statuten be-
schliesst die Hauptversammlung über Projektierungs- und Baukredite.
AAnnwweesseennddee ssttiimmmmbbeerreecchhttiiggttee SSeekkttiioonnssmmiittgglliieeddeerr:: 9911 (Präsenzliste) / 46 absolutes Mehr

22 WWaahhll ddeerr SSttiimmmmeennzzäähhlleerr//--iinnnneenn
RRoommaann SSttuuppaann und OOttttoo WWoohhllwweenndd werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt.

33 GGeenneehhmmiigguunngg ddeerr TTrraakkttaannddeennlliissttee→ Einladung, Traktandenliste und Projektdetails sind in den CN
04/2024 abgedruckt sowie auf der Clubwebseite abrufbar.
Abstimmung: Die Traktandenliste der ausserordentlichen HV 2024 wird einstimmig genehmigt.

44 UUmmbbaauu WWiinntteerrhhüüttttee SSiillvvrreettttaa
EEllssbbeetthh BBeettsscchhoonn und MMeeiinnrraadd MMüülllleerr stellen das Projekt detailliert vor.

44..11 AAbbssttiimmmmuunngg // AAnnttrraagg::
Für die Umsetzung des Projektes ««SSaanniieerruunngg WWiinntteerrhhüüttttee,, EEsseellssttaallll uunndd RReennoovvaattiioonn HHaauupptthhaauuss»» sei
ein BBrruuttttookkrreeddiitt vvoonn CCHHFF 770000’’000000 zu erteilen.
AAbbssttiimmmmuunngg:: JJAA:: 9900 NNEEIINN:: 0000 EENNTTHHAALLTTUUNNGG:: 11

55 VVaarriiaa uunndd aallllggeemmeeiinnee UUmmffrraaggee wwiirrdd nniicchhtt bbeennüüttzztt
Elsbeth Betschon und Ruth Kulcsàr Meienberger laden zum aktiven Austausch beim Apéro ein.

SScchhlluussss ddeerr aauusssseerroorrddeennttlliicchheenn HHVV 22002244:: 20:16

NNääcchhssttee HHVV 22002255:: Donnerstag, 6. März 2025→WBZ-HSG Holzweid
NNääcchhsstteerr NNeeuu-- uunndd MMiittgglliieeddeerraannllaassss 22002255:: Donnerstag, 6. November 2025→ Centrum St. Mangen

St. Gallen, 11.11.2024 Für das Protokoll:
Ernst Walser, Aktuar & Hüttenobmann Stv.

Ruth Kulcsàr Meienberger, Co-Präsidentin

Elsbeth Betschon, Co-Präsidentin
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Einladung und Traktandenliste zur  
162. Hauptversammlung SAC Sektion St. Gallen 

 

am Donnerstag, 6. März 2025, 19.30 Uhr 
Weiterbildungszentrum HSG, Holzstr. 15b, St. Gallen  

(Bushaltestelle Rotmonten) 
Eine Anmeldung via Tourendatenbank ist nötig, damit wir den Anlass besser organisieren können. 
Die Jubilarinnen und Jubilaren sowie VO/KO- Mitglieder treffen sich vorgängig zu einem Nachtessen. 
Diese werden persönlich zum Essen und der HV eingeladen.  
 
Programm und Traktanden 
 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler/-innen 

3. Genehmigung der Traktanden  

4. Genehmigung Protokoll der HV vom 7. März 2024 und der a.o. HV vom 7. Nov. 2024 

5. Ehrungen 
5.1. Gedenken an unsere Verstorbenen  
5.2. Jubilare und Ehrung  
5.3. Verabschiedung/Begrüssung von Vorstands- und Kommissionsmitgliedern  

6. Jahresberichte  
6.1. Präsidium 
6.2. Hütten  
6.3. Touren  
6.4. Genehmigung Jahresberichte 
 

7. Revision Statuten  
 
8. Finanzen  

8.1. Jahresrechnung 2024 
8.2. Revisorenbericht  
8.3. Genehmigung Jahresrechnung 2024 und Entlastung Vorstand 
8.4. Budget Hütten 2025   
8.5. Budget Sektion 2025 
8.6. Jahresbeiträge 2026 

 
9. Wahlen  

9.1. Bestätigungswahl Vorstand 
9.2. Bestätigungswahl Revisoren/-innen 

10. Varia und allgemeine Umfrage  

 
Anschliessend findet ein kleiner Umtrunk statt, zu dem alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.  
 

Anträge von Mitgliedern für weitere Traktanden oder zusätzlich zu behandelnde Geschäfte müssen gemäss 

Statuten spätestens 60 Tage vor der HV schriftlich und begründet dem Präsidium zugestellt werden.  

 
 St.Gallen, 6. Januar 2025 
 Das Präsidium 
 Elsbeth Betschon  
 Ruth Kulcsàr Meienberger 

AUS DEM VORSTAND Einladung 
und Traktandenliste zur 162. Hauptversammlung
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AUS DEM VORSTAND  
Aktuar/-in gesucht

Werde unser/e Protokollprofi im Vorstandsteam! 
Suchst du eine spannende und verantwortungsvolle Aufgabe? Möchtest du die Zukunft des 

SAC Sektion St.Gallen aktiv mitgestalten? Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, die sich in unserem Vorstandsteam als Aktuar 

oder Aktuarin einbringen möchte.

Deine Aufgaben:
Vorbereitung der Protokolle der Vorstandssitzungen und der jährlichen Hauptversammlung

Wahrheitsgetreue und vollständige Dokumentation der Vorstandssitzungen und der Haupt-

versammlung. 

Finalisierung der Protokolle und Ablage auf Dropbox (zukünftig Onedrive). Wir arbeiten mit  

Vorprotokoll, d.h. jedes Vorstandsmitglied trägt ihre/seine Traktanden vorgängig ein. 

Fachgerechte Archivierung alter Protokolle in Zusammenarbeit mit dem Datenmanagement.

Aktualisierung des Organigramms und weitere Vereinsdokumente.

Mögliche weitere Aufgaben, bei Interesse:

	• Mithilfe beim Erstellen des Jahresberichts 

	• Mithilfe bei der Organisation der Hauptversammlung, die Feier für die Jubilare, Neu-  

und Mitgliederanlass

Aufwand: Neun Vorstandsitzungen (2.5-3h) und eine Hauptversammlung 2h/Jahr 

Das bringst du mit:
Zuverlässigkeit und Integrität – Du bist eine anerkannte und vertrauenswürdige Persönlichkeit.

Gute Deutsch- und Computerkenntnisse – Du beherrschst die deutsche Sprache sicher und 

fühlst dich in der digitalen Welt zu Hause.

Vernetztes Denken – Du bist interessiert an der Organisation und behältst den Überblick.

Das bieten wir dir:
	• Die Möglichkeit, dich aktiv einzubringen und Verantwortung zu übernehmen.

	• Spannende Einblicke in die Vereinsarbeit und Raum für deine Ideen.

Interessiert?
Dann melde dich bei 

Elsbeth Betschon, vize@sac-stgallen.ch, 076 442 02 63

Ruth Kulcsàr Meienberger, praesident@sac-stgallen.ch



13

JO auf Hochtour. Bild: Salomon Brülisauer
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TODESFÄLLE  2024

Brüsch  Hans, 2572 Sutz

Efinger Joachim, DE-88637 Leibertingen

Gossauer Edwin
Hess Walter, 9010 St. Gallen

Höchner Hansjörg, 9424 Rheineck

Hochuli-Krämer Elisabeth, 9016 St. Gallen

Hubler Käthi, 9425 Thal

Rutz Guido, 9200 Gossau

Schai Rolf, 9014 St. Gallen

Stäheli Thomas, 9402 Mörschwil

Vogel Niklaus, 9000 St. Gallen

Weiss Andreas, 9244 Niederuzwil

JUBILARE  2025

Per 1. Januar 2025 hat der SAC-Zentralverband 

ein neues Mitgliederverwaltungssystem, das 

SAC-Portal, eingeführt. Gleichzeitig wurde des 

Beitragsreglement geändert. Die Bestimmung 

von Ziff. 2.8 des Beitragsreglements lautet 

neu wie folgt: Für die offizielle Bemessung des 

Alters des Mitglieds ist jeweils das Kalenderjahr 

massgebend, in welchem ein bestimmtes Alter 

erreicht wird. Die Dauer der Mitgliedschaft be-
rechnet sich hingegen jeweils aus der Zeitdau-
er seit dem Eintrittsdatum des Mitglieds in den 
SAC. Diese Neuregelung hat dazu geführt, dass 

wir in diesem Jahr keine «Jubilare» haben, d.h. 

Mitglieder, welche 25, 40, 50, 60 oder 70 Jahre 

dem SAC bzw. der Sektion St. Gallen angehören. 

Alle Personen, welche diese Kriterien erfüllen, 

wurden bereits in den Jahren 2023 bzw. 2024 

geehrt. Das Präsidium hat sich deshalb entschie-

den, alle fünf Mitglieder zu würdigen, welche 

mehr als 70 Jahre dem SAC bzw. der Sektion 

St.Gallen angehören. Unsere Jubilare sind:

Gerschwyler Hans-Jörg, 8174 Stadel 

Grundner Karl, 6647 Mergoscia

Kern August, 9000 St. Gallen 

Osterwalder Marco Paul, 6987 Caslano

Steiger Margrit, 9053 Teufen AR
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AUS DEM VORSTAND  
Revision Statuten SAC St. Gallen per 6. März 2025 

Per 1. Januar 2026 müssen alle Sport-

vereine in der Schweiz ihre Statuten mit 

Artikeln von Swiss Olympics/ Bundesamt 

für Sport zu Governance, Ethik und Do-

ping ergänzen. Wird das Geforderte nicht 

in die Statuten aufgenommen, verlieren 

wir die Bundesbeiträge im Jugendbereich 

(J+S), was bei uns ca. CHF 5'000.- pro 

Jahr beträgt. Daher legt der VO der HV 

die Statuten zur Genehmigung vor. Eine 

Genehmigung benötigt eine Zweidrittel-

mehrheit. 

Die Vorgaben von Swiss Olympics haben 

teilweise zwingenden und teilweise 

empfehlenden Charakter. Es wurden alle 

Artikel/Absätze aufgenommen und wo 

erlaubt auf unsere Sektion angepasst. Der 

Entwurf der neuen Statuten wurde dem 

ZV zur Prüfung vorgelegt und durch die 

Juristin der Geschäftsstelle ZV gutgeheis-

sen. 

Die vollständige revidierte Fassung/neue 

Version sowie das Vereinsreglement sind 

auf der Homepage einsehbar oder können 

beim Präsidium bestellt werden.

Bisherige Statuten Version 
10.03. 2022

Neue Statuen per 06.03.25 Begründung für Anpassung

Art.1  Art.1  Name, Sitz Art.1 Name, Sitz

Art.2  Art.2 Zweck und Aufgaben Art. 2  Zweck und Aufgaben

1 Die SAC-Sektion St.Gallen ver-
bindet Menschen, welche an der 
Bergwelt und dem Bergsport 
interessiert sind.

Die SAC-Sektion St.Gallen ver-
einigt Menschen, welche an der 
Bergwelt und dem Bergsport 
interessiert sind.

Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

2 Ihr Aktivitätsbereich umfasst:

Beiträge an die Ausbildung von 
Kurs- und Tourenleitern;

Beiträge an die Ausbildung von 
Kurs- und Tourenleitenden;

Sprachliche Anpassung

Art.3  Art.3 Mitgliedschaft Art.3 Mitgliedschaft

1 Kategorien 1 Kategorien

Eine Mitgliedschaft in der SAC-
Sektion St.Gallen kann in der 
Kategorie Jugend, Familie oder 
Einzelmitgliedschaft von natürlichen 
Personen erworben werden. Das 
Eintrittsalter und die Stimmbe-
rechtigung richten sich nach den 
Vorgaben des SAC.

Eine Mitgliedschaft in der SAC-
Sektion St.Gallen kann von natür-
lichen Personen erworben werden. 
Die Kategorie, das Eintrittsalter und 
die Stimmberechtigung richten sich 
nach den Vorgaben des SAC.

Neue Mitgliederverwaltung auf 
Stufe ZV

2 Mitgliedschaft im SAC 2 Mitgliedschaft im SAC

Mit dem Beitritt in die SAC-Sektion 
St.Gallen ist automatisch auch die 
Mitgliedschaft im SAC verbunden.

Mit dem Beitritt in die SAC-Sektion 
St.Gallen ist automatisch auch die 
Mitgliedschaft im SAC verbunden. 
Die Sektions- und Zentralstatuten 
werden jedem Mitglied zugänglich 
gemacht.

Siehe unten

3 Mitgliederausweis, Abzeichen, 
Urkunde

Mitgliederausweis, Abzeichen, 
Urkunde

Fällt weg
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Bisherige Statuten Version 
10.03. 2022

Neue Statuen per 06.03.25 Begründung für Anpassung

Die Mitglieder werden bei Eintritt 
darauf hingewiesen, dass die Sekt-
ions- und Zentralstatuten auf den 
Homepages von SAC SG und SAC 
CAS zur Verfügung stehen.

Die Mitglieder werden bei Eintritt 
darauf hingewiesen, dass die Sekt-
ions- und Zentralstatuten auf den 
Homepages von SAC SG und SAC 
CAS zur Verfügung stehen.

In obigen Absatz integriert. Mit-
gliedschaft und Abzeichen sind 
im Vereinsreglement geregelt. 

4 Mitgliedschaft in mehreren 
Sektionen

3 �Mitgliedschaft in mehreren 
Sektionen

Nummerierung

5 Sektionsübertritte 4 Sektionsübertritte Nummerierung

6 Ehrungen 5 Ehrungen Nummerierung

7 Austritt 6 Austritt Nummerierung

Der Austritt ist jederzeit möglich. Er 
ist der Mitgliederverwaltung mitzu-
teilen. Bei einem Austritt während 
des Kalenderjahres bleiben die 
Beiträge für das ganze Jahr ge-
schuldet.

Der Austritt ist jederzeit möglich. 
Er ist der Mitgliederverwaltung 
mitzuteilen. 
Bei einem Austritt während des 
Mitgliedschaftsjahres bleiben die 
Beiträge für das ganze Mitglied-
schaftsjahr geschuldet.

Anpassung aufgrund der tech-
nischen Vorgaben der neuen 
Mitgliederdatenbank vom ZV

8 Ausschluss 7 Ausschluss Nummerierung

Mitglieder, die ihren Verpflichtungen 
gegenüber der Sektion oder dem 
SAC nicht nachkommen oder ihren 
bzw. seinen Interessen zuwider-
handeln, können vom Vorstand der 
Sektion oder vom Zentralvorstand 
(ZV) des SAC ausgeschlossen 
werden.

Mitglieder, die ihren Verpflichtungen 
gegenüber der Sektion oder dem 
SAC nicht nachkommen oder ihren 
bzw. seinen Interessen zuwider-
handeln, können vom Vorstand der 
Sektion oder vom Zentralvorstand 
(ZV) des SAC ausgeschlossen 
werden.
Wer aus einer Sektion rechtsgültig 
ausgeschlossen worden ist, darf 
ohne Einverständnis des Zentral-
vorstandes nicht wieder aufgenom-
men werden.

Anpassung an Musterstatuten 
des SAC.

Art.4 Art. 4a Anerkennung Ethik-
Charta, Ethik-Statut, Doping-
Statut

Vorgabe Swiss Olympic  
(zwingend)

Als Mitglied des SAC untersteht 
die Sektion und ihre Mitglieder 
der Ethik-Charta, dem Ethik-Sta-
tut und dem Doping-Statut von 
Swiss Olympic sowie den weiteren 
präzisierenden Dokumenten.

Art 4b Bindung an übergeord-
nete Regeln und Geltungs-
bereich

Vorgabe Swiss Olympic 
(empfohlen)
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Bisherige Statuten Version 
10.03. 2022

Neue Statuen per 06.03.25 Begründung für Anpassung

Die Sektion ist Mitglied des 
Schweizer Alpen-Clubs (SAC). Die 
Statuten, Reglemente und anderen 
Regeln der internationalen Verbän-
de, bei denen der SAC Mitglied ist, 
des SAC und deren zuständigen 
Organe sind für die Sektion und 
deren Mitglieder verbindlich.
Statutenbestimmungen und Be-
schlüsse der Sektion, ihrer Organe 
und Mitglieder müssen mit den 
Regeln und Bestimmungen der 
internationalen Verbände, des 
SAC und Swiss Olympic vereinbar 
sein. Bei Widersprüchen gehen 
die entsprechenden Regeln und 
Vorschriften der internationalen 
Verbände, des SAC und von Swiss 
Olympic vor.

Art.4 Art.4 Beiträge Art.5 Beiträge Nummerierung

1 a Sektionsbeitrag 2 Sektionsbeitrag

Die Mitglieder entrichten ausser-
dem die Beiträge an die Sektions-
kasse, welche durch die Hauptver-
sammlung festgelegt werden.

Die Mitglieder entrichten ausser-
dem die Beiträge, welche durch 
die Hauptversammlung festgelegt 
werden.

Sprachliche Anpassung
Wir führen keine Sektionskasse

Der Vorstand kann beschliessen, 
von den Tourenteilnehmenden für 
Touren einen Unkostenbeitrag zu 
verlangen. 
Die Höhe des Betrages wird durch 
den VO im Vereinsreglement ge-
regelt. 

Siehe Informationen in den Club-
nachrichten 

Art.5 Art. 5 Organe Art. 6 Organe Nummerierung

Die Organe der SAC-Sektion 
St.Gallen sind:

– Die Hauptversammlung (HV);

– Der Vorstand;

– Die Revisoren;

– �Die Teams und die Projekt- 
gruppen.

Teams sind ständige Arbeits-
gruppen für wiederkehrende Auf-
gaben (vormals Kommissionen). 
Projektgruppen sind zeitlich be-
grenzte Arbeitsgruppen

Art.6 Art. 6 Hauptversammlung Art. 7 Hauptversammlung Nummerierung

1 HV 1 Ordentliche HV Sprachliche Anpassung

2 Beschlussfähigkeit, Abstim-
mungen und Wahlen

3 Beschlussfähigkeit, Abstim-
mungen und Wahlen

Eine virtuelle HV und Entlastung 
des Vorstandes auf elektronischem 
Abstimmungsweg ist zulässig, 
sofern es die gesetzlichen Regelun-
gen erlaubt.

Eine virtuelle HV und Entlastung 
des Vorstandes auf elektronischem 
Abstimmungsweg ist zulässig, 
sofern es die gesetzlichen Regelun-
gen erlauben.

Sprachliche Anpassung
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Bisherige Statuten Version 
10.03. 2022

Neue Statuen per 06.03.25 Begründung für Anpassung

Im Falle von Stimmengleichheit 
entscheidet bei Sachgeschäften 
der Vorsitzende, bei Wahlen das 
Los. Die Mitglieder des Vorstandes 
haben das Stimmrecht.

Im Falle von Stimmengleichheit ent-
scheidet bei Sachgeschäften der 
Vorsitzende/die Vorsitzende, bei 
Wahlen das Los. Die Mitglieder des 
Vorstandes haben das Stimmrecht.

Sprachliche Anpassung

3 Leitung 4 Leitung

Die HV wird vom Präsidenten/von 
der Präsidentin, bei Verhinderung 
vom Vizepräsidenten /von der -prä-
sidentin oder von einem anderen 
Mitglied des Vorstandes (Vorsitzen-
de) geleitet.

Die HV wird vom Präsidenten/von 
der Präsidentin bzw. von einem der 
beiden Co-Präsidenten/Co-Prä-
sidentinnen, oder bei Verhinderung 
vom Vizepräsidenten/von der 
Vizepräsidentin oder von einem 
anderen Mitglied des Vorstandes 
geleitet.

Sprachliche Anpassung und 
Anpassung an Co-Präsidiums-
regelung

5 Geschäfte 5 Geschäfte

Die HV entscheidet über folgende 
Geschäfte:

– �Genehmigt das Protokoll der 
letzten HV;

Genehmigt das Protokoll der 
letzten HV;

Das Protokoll gilt als genehmigt, 
wenn es innerhalb von 30 Tagen 
nach Auflage/Bekanntmachung 
nicht angefochten wird (Art. 75 
ZGB).

– �Genehmigt den Jahresbericht; Genehmigung des Jahresberichtes; Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC 

– �Genehmigt die Jahresrechnung 
nach Kenntnisnahme des Reviso-
renberichts;

Genehmigung der Jahresrechnung; Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

– �Entlastet den Vorstand; Entlastung des Vorstandes; Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

– �Legt die Sektionsbeiträge der 
Mitglieder fest und genehmigt sie;

Festlegung der Sektionsbeiträge 
der Mitglieder;

Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

– �Genehmigt das Budget; Genehmigung des Budgets; Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

– �Wählt den Präsidenten/die 
Präsidentin, die Mitglieder des 
Vorstandes und die Revisoren;

Wahl des Präsidenten/der Präsi-
dentin oder der Co-Präsidenten/der 
Co-Präsidentinnen, des Vize-Präsi-
denten/der Vize-Präsidentin sowie 
der Mitglieder des Vorstandes und 
der Revisionsstelle; 

Sprachliche Anpassung

– �Beschliesst über Projektie-
rungs- und Ausführungskredite 
für Bauten. Unumgängliche 
Wartungsarbeiten, die dem Erhalt 
der Bauten dienen, sind davon 
ausgenommen;

Beschliesst über Projektierungs- 
und Ausführungskredite für Bauten. 
Unumgängliche Wartungsarbeiten, 
die dem Erhalt der Bauten dienen, 
sind davon ausgenommen;

ist im unteren Abschnitt implizit 
vorhanden. Wird im Vereinsregle-
ment aufgenommen 

– �Bewilligt Kredite nach Kompe-
tenzordnung gemäss Vereins-
reglement

Bewilligung von Krediten nach 
Kompetenzordnung gemäss Ver-
einsreglement;

– �Ernennt Ehrenmitglieder; Ernennung von Ehrenmitgliedern; Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

– �Genehmigt eine Statutenrevision 
mit Zweidrittelmehrheit;

Genehmigung einer Statutenrevi-
sion mit Zweidrittelmehrheit;

Sprachliche Anpassung an  
Musterstatuten SAC

– �Genehmigt die Auflösung der 
Sektion (siehe Artikel 12).

Auflösung der Sektion (siehe Artikel 
14).

Sprachliche Anpassung an Mus-
terstatuten SAC Nummerierung
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Art.7 Art.7 Vorstand Art.8 Vorstand Nummerierung

1 Status 1 Status

Der Vorstand ist das Führungsgre-
mium und das Vollzugsorgan der 
SAC-Sektion St.Gallen. Er vertritt 
die Sektion. Die Mitglieder des Vor-
standes werden für eine Amtsdauer 
von zwei Jahren gewählt. Eine 
Wiederwahl ist bis max. 6 folgende 
Amtsperioden möglich.

Der Vorstand ist das Führungsgre-
mium und das Vollzugsorgan der 
SAC-Sektion St.Gallen. Er vertritt 
die Sektion. Die Mitglieder des Vor-
standes werden für eine Amtsdauer 
von zwei Jahren gewählt. Eine 
Wiederwahl ist bis max. 5 folgende 
Amtsperioden möglich.
Eine Amtsperiode beginnt mit der 
ordentlichen HV.

Vorgabe Swiss Olympic  
(zwingend, aber eigene  
Definitionen)

2 Zusammensetzung 2 �Zusammensetzung, Amts- 
dauer, Geschlechterquote

Der Vorstand setzt sich aus mind. 5 
Mitgliedern zusammen  

Der Vorstand setzt sich aus min-
destens 5 Mitgliedern zusammen;
Die Geschlechter sollen ausgewo-
gen vertreten sein. 

Die HV kann anstelle einer Präsi-
dentin oder eines Präsidenten zwei 
gleichberechtigte Co-Präsidenten 
oder Co-Präsidentinnen wählen.

Anpassung an die Praxis: Das 
Präsidium wird bereits seit 2020 
als Co-Präsidium geführt und ist 
so im ZV hinterlegt. 

Tritt eine Co-Präsidentin oder 
ein Co-Präsident zurück oder ist 
dauerhaft an der
Amtsausübung gehindert, endet 
das Amt beider Co-Präsident/-
innen, und es findet eine Neuwahl 
statt.

3 Zuständigkeit und Aufgaben 3 Zuständigkeit und Aufgaben

Der Vorstand sorgt dafür, dass 
folgende Aufgaben erfüllt werden:

– �Ist verantwortlich für die statuten-
gemässe Geschäftsführung und 
den Vollzug der Beschlüsse der 
HV und des SAC;

Statutengemässe Geschäftsfüh-
rung und Vollzug der Beschlüsse 
der HV und des SAC;

Sprachliche Anpassung

– �Legt die Vereinsstrategie fest; Festlegung der Vereinsstrategie; Sprachliche Anpassung

– �Erledigt alle Geschäfte zur Erfül-
lung des Vereinszwecks, die nicht 
ausführlich anderen Organen 
oder Kommissionen übertragen 
sind;

Erledigung aller Geschäfte zur 
Erfüllung des Vereinszwecks, die 
nicht ausdrücklich anderen Orga-
nen übertragen sind;

Sprachliche Anpassung

– �Führt die Finanzgeschäfte und 
kann dringliche Ausgaben be-
schliessen, wenn der Aufschub 
für den Verein nachteilige Folgen 
hätte;

Führung der Finanzgeschäfte und 
Beschliessung dringlicher Ausga-
ben, wenn deren Aufschub für den 
Verein nachteilige Folgen hätte;

Sprachliche Anpassung

 – �Erstellt und aktualisiert die spezi-
fischen Aufgabenbeschriebe der 
jeweiligen Ressortverantwort-
lichen;

Erstellung und Aktualisierung der 
spezifischen Aufgabenbeschriebe 
der jeweiligen Vorstands- und 
Kommissionsmitglieder;

Sprachliche Anpassung

– �Genehmigt weitere Verträge und 
Reglemente, die nicht von der HV 
genehmigt werden müssen.

Genehmigung weiterer Verträge 
und Reglemente, die nicht von der 
HV genehmigt werden müssen;

Sprachliche Anpassung
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– �Bereitet die HV vor und führt sie 
durch;

Vorbereitung und Durchführung 
der HV;

Sprachliche Anpassung

– �Vertritt den Verein nach aussen; Vertretung des Vereins nach 
aussen;

Sprachliche Anpassung

– �Bestimmt die Delegierten für die 
Abgeordnetenversammlung (AV).

Bestimmung der Delegierten für die 
Abgeordnetenversammlung (AV).

Sprachliche Anpassung

4 Unterschrift 4 Unterschrift

Für die Sektion zeichnet der Präsi-
dent/die Präsidentin, in Vertretung 
der Vizepräsident /die Vize-
präsidentin oder der Kassier/die 
Kassierin, je zusammen mit einem 
anderen Mitglied des Vorstands. 
Der Vorstand kann im Vereins-
reglement Ausnahmen vorsehen 
oder verantwortliche Mitglieder 
zur selbständigen Unterschrift er-
mächtigen.

Für die Sektion zeichnet der Prä-
sident/die Präsidentin bzw. einer/
eine der beiden Co-Präsidenten/
Co-Präsidentinnen, in Vertretung 
des Präsidenten/der Präsidentin 
oder der Co-Präsidenten der 
Vizepräsident/die Vizepräsidentin 
oder das VO-Mitglied Finanzen, je 
zusammen mit einem anderen Mit-
glied des Vorstands.
Der Vorstand kann im Vereins-
reglement Ausnahmen vorsehen 
oder verantwortliche Mitglieder 
zur selbständigen Unterschrift er-
mächtigen.

Art.9 Interessenkonflikte /  
Annahme von Geschenken

Vorgabe Swiss Olympic  
(empfohlen)

1 Interessenskonflikte

Die Mitglieder des Vorstandes 
nehmen ihre Pflichten mit der ge-
botenen Sorgfalt und Effizienz und 
nach bestem Können wahr.
Sie üben ihre Tätigkeit ausschliess-
lich im Interesse der Sektion aus.
Besteht bei einem Mitglied des 
Vorstandes die Möglichkeit eines 
Interessenkonflikts hinsichtlich 
eines Beschlusses des Vorstandes, 
so orientiert diese Person den Prä-
sidenten oder die Präsidentin und 
tritt für Beratung und Entscheidung 
in den Ausstand. Zudem unterlässt 
diese Person jeglichen Austausch 
mit anderen Vorstandsmitglie-
dern über den Beschluss. Die 
Stimmenthaltung aufgrund eines 
Interessenkonflikts ist im Protokoll 
festzuhalten.
Betrifft der Interessenkonflikt den 
Präsidenten oder die Präsidentin, 
so orientiert dieser/diese seinen/
ihren Stellvertreter bzw. Stellver-
treterin. 
Bestreitet das betroffene Mitglied 
den Vorwurf eines Interessen-
konflikts, entscheidet der Vorstand 
unter Ausschluss des betreffenden 
Mitglieds. 

2 Annahme von Geschenken
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Die Mitglieder des Vorstandes, 
Kommissionsmitglieder sowie 
Mitglieder der Teams und Projekt-
gruppen dürfen keine direkten 
oder indirekten Vergünstigungen 
erbitten, erhalten, annehmen oder 
abgeben, die in irgendeinem Zu-
sammenhang mit ihrem Mandat 
in der Sektion stehen oder diesen 
Eindruck erwecken könnten und 
die einen höheren als nur symboli-
schen Wert haben.

Art.8 Art. 8 Revisoren, Ernennung, 
Auftrag

Art. 10 Revisoren, Ernennung, 
Auftrag

Vorgabe Swiss Olympic  
(zwingend) ganzer Artikel

1 Status 1 Status

Die HV bestimmt für die Amtsdauer 
von zwei Jahren drei Rechnungs-
revisoren/-innen. Die Amtsdauer 
ist auf max. 4 Amtsperioden be-
schränkt.

Die HV wählt für die Amtsdauer von 
zwei Jahren drei Rechnungsreviso-
ren/-innen als Revisionsstelle.
Wiederwahl für drei weitere Amts-
dauern ist zulässig.
Die Rechnungsrevisoren sind unab-
hängig, wobei Mitglieder gewählt 
werden können, nicht jedoch Vor-
standsmitglieder. 
Die HV kann für dieselbe Amts-
dauer auch eine externe Revisions-
gesellschaft wählen.

 

2 Zuständigkeit 2 Zuständigkeit

Mindestens zwei Revisoren/-innen 
überprüfen die jährliche Jahres-
rechnung und Vereinsbuchhaltung.

Mindestens zwei Revisoren/-innen 
überprüfen die jährliche Jahres-
rechnung und Vereinsbuchhaltung.
Sie sind jederzeit berechtigt, in die 
Buchhaltung und die Belege Ein-
sicht zu nehmen.

3 Berichterstattung 3 Berichterstattung

Die Rechnungsrevisoren/-innen er-
statten gemeinsam der HV Bericht 
und empfehlen ihr die Annahme 
oder die Rückweisung der Jahres-
rechnung.

Die Revisionsstelle hat zuhanden 
der HV einen schriftlichen Bericht 
abzugeben.

Art.9 Art. 9 Kommissionen, Projekt- 
und Arbeitsgruppen

Art. 11 Teams und Projekt-
gruppen

Neue Bezeichnungen und  
Nummerierung

1 Status

Zur Behandlung und Erfüllung 
spezieller und/oder wiederkehren-
der Aufgaben bildet der Vorstand 
Kommissionen, Projekt- und/oder 
Arbeitsgruppen und regelt deren 
Tätigkeit.

Zur Behandlung und Erfüllung 
spezieller und/oder wiederkehren-
der Aufgaben bildet der Vorstand 
Teams und /oder Projektgrup-
pen und regelt deren Tätigkeit.
Der/die Leader/-in eines Teams 
ist ein vom Vorstand gewähltes 
Kommissionsmitglied.

Sprachliche Anpassung und 
Ergänzung 

Der Vorstand delegiert, sofern 
nötig, ein Vorstandsmitglied in 
Projekt- und Arbeitsgruppen

Der Vorstand delegiert, sofern 
nötig, ein Vorstandsmitglied in 
Projekt- und Arbeitsgruppen

Ist im obigen Absatz geregelt. 
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Die Mitglieder der Kommissionen, 
Projekt- und Arbeitsgruppen wer-
den vom VO gewählt und von ihm 
auch wieder von ihren Aufgaben 
entbunden/entlastet

Die Mitglieder der Teams und 
Projektgruppen werden vom VO 
eingesetzt und von ihm auch wie-
der von ihren Aufgaben entbunden/
entlastet.

Sprachliche Anpassung

Art.10 Art. 10 Haftung und  
Versicherung

Art. 12 Haftung und  
Versicherung

Art.11 Art. 11 Statutenrevision Art. 13 Statutenrevision

Art.12 Art. 12 Auflösung Art. 14 Auflösung

Art. 15 Zuständigkeit von SSI, 
Sportgericht und CAS

Vorgabe Swiss Olympic  
(zwingend)

Mutmassliche Verstösse gegen das 
Doping-Statut und das Ethik-Statut 
werden von Swiss Sport Integrity 
untersucht und entsprechend den 
mit dem Ethik-Statut definierten 
Fällen sanktioniert. In den übrigen 
Fällen erfolgen die rechtliche Be-
urteilung und gegebenenfalls Sank-
tionierung gemäss den jeweiligen 
Bestimmungen im Doping-Statut 
und im Ethik-Statut ausschliesslich 
durch das Schweizer Sportgericht 
unter Ausschluss der staatlichen 
Gerichte.

Der Rechtsweg richtet sich nach 
den Bestimmungen gemäss Do-
ping-Statut oder Ethik-Statut bzw. 
der dazugehörenden Reglemente.

Art 16 Verhinderung Wett-
kampfmanipulation

Vorgabe Swiss Olympic  
(empfohlen)

Die Sektionsmitglieder betreiben 
fairen (Berg-)Sport. Sie enthalten 
sich jeder Form der unlauteren Be-
einflussung und Manipulation von 
Sportwettkämpfen und befolgen 
die entsprechenden Vorschriften 
in allfälligen Reglementen des SAC 
sowie im Ethik-Statut von Swiss 
Olympic.

Art.13 Art. 13 Schlussbestimmungen Art. 17 Schlussbestimmungen

Diese Statuten wurden an der 
Hauptversammlung vom 27. 
Oktober 2011 beschlossen und 
traten per sofort in Kraft. Die neuen 
Fristen in Art. 6 Absatz 1 wurden 
an der HV vom 2. März 2017 ge-
nehmigt und in Kraft gesetzt. Die 
revidierten Statuen treten mit der 
HV vom 10. März 2022 sofort in 
Kraft.

Diese Statuten wurden an der 
Hauptversammlung vom 10. März 
2022 beschlossen und traten per 
sofort in Kraft. 
Die revidierten Statuen treten mit 
der HV vom 6.3.2025 sofort in 
Kraft.

SAC Schweizer Alpen-Club  
Sektion St.Gallen

SAC Schweizer Alpen-Club  
Sektion St.Gallen
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AUS DEM VORSTAND  
Projekt Ressourcen SAC St.Gallen

Ausgangslage
Die fachlichen und zeitlichen Anforde-

rungen an die Freiwilligenarbeit steigen 

kontinuierlich an. Das bedeutet, dass ein 

Vorstands- oder Kommissionsmitglied im 

Durchschnitt einen Tag pro Woche für 

unsere Sektion arbeitet. Dieses zeitliche 

Engagement kann nicht mehr erhöht wer-

den, weil wir sonst mit Abgängen rechnen 

müssen. 

Die Suche nach Freiwilligen für unsere 

Sektion ist aufwendig. So kann seit vier 

Jahren keine weitere Tourenchefin/kein 

Tourenchef für die Senioren gefunden 

werden. Auch die Suche für die Verstär-

kung des Inserate-Teams blieb fast ein 

ganzes Jahr ohne Erfolg, obwohl wir dafür 

mindestens mit 10 Personen persönlich 

gesprochen hatten. Es ist davon auszu-

gehen, dass sich diese Situation eher 

verschärfen wird. Dieser Zustand steht im 

Widerspruch zu unserer Mitglieder-Be-

fragung vom August 2021, bei der ca. 140 

Mitglieder eine Mitwirkung bei der Frei-

willigenarbeit zugesichert hatten. 

Obwohl wir die freiwilligen Arbeiten so 

zusammenstellen, dass sie überschaubar 

bleiben, manche Aufgaben nur «projekt-

bezogen» ausgeschrieben werden («Holz- 

und Putztag» oder «Genuss-Team»), die 

Arbeit der Freiwilligen gewürdigt und 

verdankt wird (siehe Merkblatt Vergüns-

tigungen), über soziale Medien kommuni-

zieren und die digitale Zusammenarbeit 

zeitgemäss ist, stossen wir an Grenzen.

Andere Sektionen haben damit begonnen, 

für administrative Arbeiten ein Sekretari-

at zu gründen, was schnell hohe Fixkosten 

verursacht. Ausserdem ist die Abgrenzung 

zwischen freiwilliger und bezahlter Arbeit 

nicht einfach und kann zu Unfrieden 

führen. Wir möchten deshalb weiterhin 

an der Freiwilligenarbeit festhalten, aber 

auf Notfälle vorbereitet sein.

Denn, wenn einer unserer ca. 150 Frei-

willigen wegen Krankheit, Arbeitsüber-

lastung oder Familienbetreuung ausfällt 

und keine Nachfolge gefunden werden 

kann, können Angebote nicht mehr 

aufrechterhalten werden. Sie müssen 

gestrichen werden. Wenn wir aber einen 
«Notfallgroschen für den Ausfall von 
Freiwilligen» bilden, können wir den 

Ausfall vorübergehend auch über externe 

Aufträge kompensieren. 

Solche Aufträge kosten aber schnell viel 

Geld; ein Bergführer statt eine Touren-

leiterin kostet Fr. 700.–/pro Tourentag, ein 

externer Webmaster Fr. 2000.– pro Jahr, 

eine Redaktorin für unsere Clubnach-

richten Fr. 5000.– pro Jahr, die Mitglie-

derverwaltung Fr. 10'000.– pro Jahr, eine 

Finanzverantwortliche Fr. 10'000.– pro 

Jahr, etc. 

Übergeordnete Bedingungen
Der Zentralverband des SAC hat, auch 

aufgrund der Teuerung, ein strukturel-

les Defizit. Er hat deshalb verschiedene 

Massnahmen ergriffen, die die Sektionen 

finanziell zusätzlich belasten;

	• Steigende Ausbildungskosten; Die Aus-

bildungskosten der Tourenleiterinnen/

Tourenleiter (TL) werden ab 2025 er-

höht, was unsere Sektion durch eigene 

Mittel kompensiert. Die Ausbildung von 
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TL ist für uns von zentraler Bedeutung 

und die Sektion betrachtet die volle 

Kostenübernahme als zielführend.

	• Erhöhung Mitgliederbeiträge; Es ist 

damit zu rechnen, dass der Zentralver-

band auf der Basis der Teuerung ab dem 

Jahr 2026 eine Erhöhung der Zentral-

beiträge von ca. Fr. 2.50 pro Mitglied 

erheben wird. Unser Vorstand betrach-

tet eine zeitgleiche Erhöhung unserer 

Sektionsbeiträge, die als «Notfallgro-

schen» verwendet werden könnten, des-

halb nicht als opportun.

	• Reduzierte Finanzen des ZV’s für Hüt-
ten; Der Klimawandel führt dazu, dass 

die Kosten für Unterhalt und Bau von 

Hütten immer höher ausfallen und der 

Hüttenfonds des ZV wird ohne Gegen-

massnahmen in 10 Jahren leer sein. 

Es kann also nicht davon ausgegangen 

werden, dass die Sektionen weiterhin 

mit dem bestehenden Finanzierungs-

mechanismus des Zentralverbandes 

rechnen können. Deshalb muss unsere 

Sektion danach streben, mehr eigene 

finanzielle Mittel für den Hüttenfonds 

zu generieren (siehe Projekt Sanierung 

Winterhütte Silvretta durch Spenderin-

nen/Sponsoren).

	• Reduzierte Dienstleistungen des ZV; 

Die Dienstleistungen des Zentral-

verbandes wurden bereits ab 2024 

eingeschränkt, was dazu führt, dass 

die Sektionen mehr Eigenleistungen 

erbringen müssen (zum Beispiel für 

die Erstellung eines Datenschutzkon-

zeptes). Wenn dafür keine Kapazitäten 

vorhanden sind, müssen Aufträge an 

externe Firmen vergeben werden.

Wie Notfallgroschen 
Der Vorstand empfiehlt deshalb, den 

«Notfallgroschen» durch ein Verursacher-
prinzip im Tourenwesen zu äufnen. Ein 

Benchmarking vergleichbarer Sektionen 

hat im September 2024 ergeben, dass 9 der 

10 Sektionen ebenfalls ein Verursacher-

prinzip für Touren anwenden, auch wenn 

dafür ganz unterschiedliche Varianten 

gewählt werden. 

Auswirkung
Für unsere Sektion bedeutet das, dass sich 

Tourenteilnehmerinnen/Tourenteilneh-

mer (TN) an den Unkosten für die Aus-

bildung der TL und an deren Reise- und 

Übernachtungsspesen beteiligen. JO, KiBe 

und Kinder bis 22 Jahre vom FaBe sind 

davon befreit. 

Damit können die finanziellen Aufwen-

dungen der Sektion reduziert werden und 

es stehen für den Ausfall von Freiwilligen 

finanzielle Mittel zur Verfügung, um das 

Angebot aufrechtzuerhalten.

Zahlen
	• In den letzten drei Jahren sind durch-

schnittlich ca. Fr. 35'000.– für Tou-

renspesen und ca. Fr. 14'000.– für die 

Ausbildung der TL angefallen. 

	• In den letzten drei Jahren wurden 

durchschnittlich über 300 Touren/Jahr 

durchgeführt, was ca. 4300 Touren-/

Teilnehmenden-Tage ergibt. Von dieser 

Summe sind die JO-, KiBe-, FaBe-Teil-

nehmenden und die jeweilig verant-

wortlichen TL abzuziehen, damit nach-

folgender Unkostenbeitrag berechnet 

werden kann.

Mögliche Varianten für einen  
Unkostenbeitrag
A	�Die TN bezahlen einen Pauschalbetrag 

von Fr. 5.– bis Fr.10.– pro Tour/Tag. (Die 

Varianten können auch noch spezi-

fiziert werden, indem zum Beispiel für 

Gäste einen höherer Unkostenbeitrag 

verlangt wird).
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B	� Die TN teilen sich die TL-Spesen unter-

einander auf.

C	�  ........

A: Mit den pauschalen Unkostenbeiträgen 

(Fr. 5.– oder Fr. 10.– pro TN/pro Tag) wird 

ein Teil der Spesen und Ausbildungskos-

ten der TL gedeckt.

B: Mit der Aufteilung der TL-Spesen wird 

der Spesenteil gedeckt.

In beiden Varianten tragen die TN dazu 

bei, dass die Sektion finanziell weniger 

belastet ist und mehr finanziellen Spiel-

raum erhält.

Technischer Vollzug
Der ZV entwickelt im Jahr 2025 eine neue 

Tourendatenbank, die ab 2026 eingesetzt 

wird. Erste Vorgespräche mit den IT-Ver-

antwortlichen haben ergeben, dass für 

die neue Tourendatenbank eine automa-

tisierte Bezahlmöglichkeit (zum Beispiel 

TWINT) geprüft wird. Wir werden auf 

jeden Fall für ein Modell plädieren, dass 

einfach und simpel zu handhaben ist, 

damit keine Mitglieder ausgeschlossen 

werden.  Ausserdem wollen wir zusätz-

liche Aufwendungen für TL, TC und 

Kassier vermeiden. Da noch zu wenig klar 

ist, welche Möglichkeiten die TDB bieten 

wird, kann deshalb noch nicht festgelegt 

werden, welche Variante am einfachsten 

sein wird. 

Wir werden an der Neu- und Mitglieder-

versammlung vom 6. November 2025 die 

neue Tourendatenbank und das Prozedere 

für den Unkostenbeitrag im Detail er-

klären.

Anpassung Statuten und  
Reglemente
	• Statuten; Das Verursacherprinzip muss 

in den Statuten aufgenommen werden. 

Über die Statuten wird zusammen mit 

weiteren Anpassungen an der Haupt-

versammlung vom 6. März 2025 ab-

gestimmt.

	• Reglemente; Die Höhe des Beitrages soll 

die tatsächlichen Spesen und Ausbil-

dungskosten nicht übersteigen. Der VO 

bestimmt die Höhe und verankert diese 

in den entsprechenden Reglementen. 

TL haben die Möglichkeit, beim Co-Prä-

sidium für ein Mitglied einzutreten, 

wenn der/die TL den Eindruck hat, dass 

es für das Mitglied nicht möglich ist, 

einen Unkostenbeitrag zu leisten. Das 

Co-Präsidium entscheidet, ob ein Mit-

glied vom Unkostenbeitrag zu befreien 

ist (Touren-, Spesenreglement, AGB, 

Recht und Pf lichten der TN).

Im Vorstand unter Einbezug der Rück-

meldungen der Tourenchefs am 6. Januar 

beschlossen.

Für das Präsidium

Ruth Kulcsar Meienberger

Jahr Spesen 

TL

Aus-

bildung 

TL

Total 

TL

Unkostenbeitrag CHF 

5.– / Tour/Tag durch 

TN

Unkostenbeitrag CHF 

10.– / Tour/Tag durch 

TN

2022 33'000 5’000 38’000 18’600 37’200

2023 33'200 26’700 59’000 16’000 32’000

2024 36’000 11’000 47’000 15’500 31’000
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WISSENSWERTES ZUR  
NATUR  Auswirkungen des Klimawandels für den 
Bergsport im Winter

Der Klimawandel verändert die alpine 

Winterlandschaft tiefgreifend. Für uns 

Winterbergsporttreibende wirken sich 

veränderte Temperaturen und Schnee-

verhältnisse direkt auf die Sicherheit, 

die Planung und die Möglichkeiten für 

Aktivitäten in den Bergen aus.

Kürzere Winter und einge-
schränkte Tourenmöglichkeiten
Die Klimaerwärmung verkürzt die Winter 

deutlich, vor allem in tieferen und mitt-

leren Lagen. Auf 800 Metern hat sich die 

Zahl der Schneetage seit 1970 halbiert. 

Eine ähnliche Entwicklung wird auch in 

höheren Lagen spürbar. Für Schneetouren 

bedeutet das eine kürzere Saison. Win-

tersporttreibende müssen häufiger auf 

höhere Lagen ausweichen, was oft längere 

Anreisen erfordert. Gleichzeitig konzen-

trieren sich in schneesicheren Gebieten 

mehr Menschen auf weniger Raum.

Schwindende Gletscher und Per-
mafrost auch im Winter relevant
Der Rückzug der Gletscher beeinf lusst 

auch Wintertouren erheblich. Früher wur-

den steile Geländestufen durch mächtige 

Gletscher in sanftere Übergänge ent-

schärft. Heute sind diese Stufen oft steiler 

Walliser Gipfel mit Schneepracht, während das Tal bis weit oben grün ist
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und gefährlicher, was die Schwierigkeit 

der Touren und das Risiko von Lawinen 

erhöhen kann. Dies ist besonders wichtig 

zu berücksichtigen, wenn man ältere 

Karten oder Tourenbeschreibungen zur 

Planung verwendet. Der tauende Perma-

frost zeigt auch in der kalten Jahreszeit 

seine Effekte. Selbst im Winter gefähr-

det der tauende Permafrost Hütten und 

Winterstützpunkte durch instabilen 

Boden. Felsstürze, beeinf lusst durch den 

schwindenden Permafrost, können auch 

im Winter auftreten.

Steigende Lawinengefahr in 
höheren Lagen
Mit der abnehmenden Anzahl an Schnee-

tagen und der reduzierten Schneedecke 

geht auch eine Veränderung der Lawi-

nenaktivität in mittleren und tiefen 

Lagen einher. Dies bedeutet jedoch nicht 

zwangsläufig, dass Wintertouren sicherer 

werden. Wir bewegen uns dort, wo Schnee 

liegt. In hohen und sehr hohen Lagen, in 

denen die zunehmenden Winternieder-

schläge und häufigeren Starkniederschlä-

ge noch überwiegend als Schnee fallen, 

ist eine erhöhte Lawinenaktivität zu 

erwarten. Es ist gut möglich, dass künftig 

ein häufiges Problem darin besteht, dass 

es in tieferen Lagen grün ist, während 

in höheren Lagen die Lawinengefahr 

Tourenmöglichkeiten einschränkt. Zudem 

werden Gleitschneelawinen zunehmend 

zu einem Problem, das uns nicht mehr nur 

im Frühling, sondern über einen längeren 

Teil des Winters beschäftigt – ein Phä-

nomen, das sich bereits im vergangenen 

Winter beobachten liess.

Nachhaltige Ansätze für den 
Bergsport
Wir als Bergsporttreibende können aktiv 

dazu beitragen, die Klimaauswirkungen 

unserer Aktivitäten zu reduzieren:

	• Ausrüstung pflegen und reparieren: 
Langlebige Ausrüstung schont Ressour-

cen. Beim Neukauf kann Secondhand 

eine nachhaltige Option sein.

	• Nachhaltige Anreise: Tourenziele in der 

Nähe reduzieren den CO₂-Fussabdruck. 

Fahrgemeinschaften oder die Anreise 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln bieten 

weitere Einsparpotenziale. Angebote 

wie das Alpentaxi oder der Schneetou-

renbus verbessern die Anbindung und 

ermöglichen f lexiblere Touren.

	• Bewusste Verpflegung: Weniger Fleisch 

und der Verzicht auf eingef logene Ge-

tränke bei Hüttenaufenthalten tragen 

ebenfalls zum Klimaschutz bei.

Trotz der Herausforderungen bietet der 

Winterbergsport weiterhin viele Möglich-

keiten, die Natur zu geniessen – mit der 

richtigen Planung und einem bewussten 

Umgang mit Ressourcen.

Jérôme Messmer

Arbeitsgruppe Umwelt
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Skitour
F | K | J | A | S

Samstag, 1. März bis  
Sonntag, 2. März

BIWAKSKITOUR
Auf den Bifertenstock durch 
das Val Frisal

Leitung
Urs Graf

Anforderung
ZS / mittel

Anmeldeschluss
Freitag, 28. Februar

Bergwandern, Schneeschuh
F | K | J | A | S

Samstag, 1. März

AMDENER  
GULMEN
Mit Schneeschuhen auf einen 
Klassiker im Toggi

Leitung
Alois Bürgi

Anforderung
T2, WT2 / mittel / 5h / ↑1000 Hm 
↓500 Hm

Anmeldeschluss
Mittwoch, 26. Februar

Skitour
F | K | J | A | S

Dienstag, 4. März

SKITOUR NACH 
ANSAGE
Leitung
Tekla Hahin

Anforderung
L – WS / leicht

Anmeldeschluss
Samstag, 1. März

Details
Gemütliche Skitour in der Region, 
wo Schnee liegt. 250Hm / h, 
Max 950Hm, mögliche Gipfel 
Blässchopf, Bremacher Höchi, 
Kronberg 
Zwei Tage vor der Tour wird eine 
Infomail mit genauen Angaben 
versandt.

Skitour
F | K | J | A | S

Donnerstag, 6. März bis  
Samstag, 8. März

HAUTE ROUTE  
ST. GALLER  
OBERLAND  
(GEÄNDERTES 
DATUM)
Skitour zwischen Sernftal und  
St. Galler Oberland

Leitung
Thomas Winkler

Anforderung
ZS / mittel / ↑4 h / ↑1220 Hm 
↓1900 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 28. Februar

PROGAMM MÄRZ

Touren Online:

programm.sac-stgallen.ch
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Sonstiges
F | K | J | A | S

Donnerstag, 6. März

DANKESESSEN 
FÜR VO-,  
KOMMISSIONS- 
UND TEAM- 
MITGLIEDER 
Leitung
Elsbeth Betschon

Anmeldeschluss
Freitag, 21. Februar

Details
Der Vorstand lädt zum Dank für die 
geleistete Arbeit alle Vorstands,-
Kommissionsmitglieder, sowie 
Projektmitarbeitende und Sonder-
beauftragte für den SAC zu einem 
gemeinsamen Essen ein. Dieses 
findet traditionsgemäss vor der HV, 
zusammen mit den Jubilarinnen 
und Jubilaren, im Weiterbildungs-
zentrum Holzweid, Holzstrasse 15, 
9010 St.Gallen, statt.  
Bei einem Apéro ab 16.45 Uhr 
kann man gemütlich eintreffen und 
um 17.30 Uhr wird das Abend-
essen serviert. Um 19.30 beginnt 
die HV. 
Anmeldung bitte nur auf persön-
liche Einladung hin.

Sonstiges
F | K | J | A | S

Donnerstag, 6. März

HAUPT- 
VERSAMMLUNG 
(HV) 2025
Leitung
Elsbeth Betschon

Anmeldeschluss
Dienstag, 4. März  
Um Anmeldung wird gebeten.

Details
Die HV findet im Weiterbil-
dungszentrum HSG, Holzstr. 
15b, St.Gallen statt. Bushalte-
stelle St.Gallen, Rotmonten, 
Tiefgarage vorhanden.  
Einlass ab 19.15 / Beginn um 
19.30.  
Die Jubilarinnen und Jubilaren 
sowie Vorstands- und Kommis-
sionmitglieder treffen sich vor-
gängig zu einem Nachtessen. 
Die Jubilarinnen und Jubila-
ren werden persönlich zum 
Essen und HV eingeladen und 
müssen sich hier nicht mehr 
anmelden.  
Traktandenliste und vorjähriges 
Protokoll sind auf der Home-
page und in den vorliegenden 
Clubnachrichten zu finden.  

Bouldern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 6. März

TRAININGS- 
GRUPPE  
KLETTERN
Leistungsorientiertes Bouldern als 
Training über den Winter

Leitung
Michael Obendrauf

Anforderung
A-B / anspruchsvoll

Anmeldeschluss
Mittwoch, 5. März

Klettern
F | K | J | A | S

Freitag, 7. März 

KIBE KLETTER-
TRAINING  
ATHLETIK- 
ZENTRUM
Traditionelles Freitagabend-Klettern

Leitung
David Stäger

Anforderung
4a – 6c / leicht

Anmeldeschluss
Donnerstag, 6. März
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Sonstiges
F | K | J | A | S

Montag, 10. März

JASSEN
Leitung
Markus Sollberger

Auskunft
Tel. 071 310 16 42

Details
Treffpunkt 14.00 Café Stephans-
horn St.Gallen-Neudorf

Skitour
F | K | J | A | S

Montag, 10. März

ISISIZER  
ROSSWIS
Genusstour auf eine exponierte 
Aussichtskanzel

Leitung
Marcel Scherrer

Anforderung
WS / mittel / ↑ 3 ½ h,  

↑↓

 6 – 7 h /  
↑ 1080 Hm

Anmeldeschluss
Mittwoch, 5. März

Auskunft
scherrermarcel@yahoo.com, 
079 589 13 53

Details
Von Berghaus Malbun (Buchser-
berg) über Isisizgrat zur Isisizer 
Rosswis.

Wandern
F | K | J | A | S

Mittwoch, 12. März

MITTWOCH- 
WANDERUNG: 
RUND UM  
HEIDEN
Rundwanderung hoch über 
dem Bodensee

Leitung
Erika Girardet Rittmeyer

Anforderung
T1 / mittel / 2 h / ↓↑ 200 Hm

Anmeldeschluss
Montag, 10. März

Auskunft
Telefonisch Montag, 10. März, 
17.00 – 19.00: 071 877 18 64. 
Mobile: 079 845 01 10 (nur auf 
Tour); Infomail am Vortag

Details
Wanderung von Heiden 
(Kirchplatz) über Langmoos-
Altenstein-Ebnet-Guggen-
bühl-Freudenberg zurück zum 
Ausgangspunkt 
Fahrplan: St. Gallen ab 8.57 mit 
Postauto 120 Richtung Heiden, 
Heiden Post an 9.34

Skitour
F | K | J | A | S

Samstag, 8. März

FLÜELA 
WISSHORN
Skitour auf den höchster Gipfel 
nördlich des Flüelapass

Leitung
Markus Baumann

Anforderung
WS+ / mittel / 6 h / ↑1120 + 
280 Hm

Anmeldeschluss
Samstag, 1. März

Skitour
F | K | J | A | S

Sonntag, 9. März bis  
Freitag, 14. März

SKITOUREN- 
SAFARI  
DOLOMITEN
Skitouren und Freeriden an den 
schönsten Orten der Dolomiten

Leitung
Peter Schmid

Anforderung
ZS / mittel / Ausgedehnte 
Tagestouren / bis 1000 Hm 
Aufstieg

Anmeldeschluss
Samstag, 1. Februar



31

Kurs
F | K | J | A | S

Mittwoch, 12. März

REFRESH «ERSTE 
HILFE» FÜR TL
Auffrischung in Erster Hilfe für 
Tourenleitende

Leitung
Michiel Harte

Anmeldeschluss
Montag, 3. März

Auskunft
Per E-Mail

Details
Erfrischender und aktiver Refresh 
in dem was wir können sollten.

Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 14. März bis  
Samstag, 15. März

HINTER  
JAMSPITZ 3156 M
Wenig schwieriger toller Gipfel 
im Silvrettagebiet

Leitung
Bruno Born

Anforderung
WS / mittel / max. ↑1000 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 13. März

Auskunft
Die Teilnehmenden erhalten ein 
Infoblatt

Details
Fr: Fahrt mit der Bahn St.Gallen 
ab 06.25 nach Guarda cumün. 
Gemütlicher Aufstieg in 2 ½ h 
zur Chamonna Tuoi 2250 m 
(HP). Fakultativ kleine Nach-
mittagstour zur Fuorcla Vermunt 
2796 m. 
Sa: Aufstieg 930 Hm in 3 ½ h 
auf den Hinter Jamspitz 3156 
m. Abfahrt insgesamt 1500 
Hm auf der Aufstiegsroute zur 
Hütte und weiter nach Guarda. 
Rückkehr nach St. Gallen ca. 
18.00 – 19.00.

Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 14. März

SKITOUR /  
FLÜELA  
WISSHORN  
3085 M
Sehr beliebte Tour mit vielen  
Abfahrtsvarianten

Leitung
Roman Stupan

Anforderung
WS+ / anspruchsvoll / ↑4 h ↓2 h /  
↓↑ 1120 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 13. März

Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 14. März bis  
Samstag, 15. März

PAZOLASTOCK /  
PIZ BOREL / PIZ  
RAVETSCH
Übernachung Maigelshütte, lange 
Abfahrt nach Andermatt

Leitung
Roman  Niedermann

Anforderung
WS+ / mittel

Anmeldeschluss
Montag, 10. März
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Wie erziele ich
einen Vorsprung?
Wir haben die Antwort.
Für Sie sind wir gleich in drei Disziplinen am
Start: Energie, Wasser und E-Mobilität. Damit
Sie immer ganz vorne liegen. Informieren Sie
sich jetzt unter www.sgsw.ch.

Foto: Annette Flavia Matt Fotografie

Die St.Galler Stadtwerke engagieren
sich für Sport in Stadt und Region.
(Bild: Schwimmer Marius Toscan)
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Schneeschuhtour
F | K | J | A | S

Samstag, 15. März bis  
Sonntag, 16. März

SS-TOUR MIT 
SCHNEEHÖHLE 
BAUEN
Spannend, in selbst gebauter 
Schneehöhle übernachten

Leitung
Bianca Harte

Anforderung
WT4 / mittel

Anmeldeschluss
Montag, 10. März

Ski, Snowboard
F | K | J | A | S

Samstag, 15. März bis  
Sonntag, 16. März

FRÜHLINGS- 
SKITOUREN  
JENATSCHHÜTTE
Leitung
Michael Lutz

Anforderung
ZS / mittel

Anmeldeschluss
Sonntag, 9. März

Skihochtour
F | K | J | A | S

Sonntag, 16. Mär

SKITOUR AM  
FLÜELA
Einfache Skitour am Flüela

Leitung
Axel Ritter

Anforderung
WS / mittel / 1200 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 14. März

Skitour
F | K | J | A | S

Dienstag, 18. März

MADRISA  
RUNDTOUR
Skisafari auf und ab

Leitung
Walter Geering

Anforderung
WS+ / mittel /  

↑↓

 6 – 7 h / ↑250 Hm 
↓2250 Hm

Anmeldeschluss
Sonntag, 16. März

Auskunft
081 771 28 66,  
auf Tour 078 610 03 74

Details
Madrisa – Schlappiner Joch –  
Gargellen – St.Antönier Joch –  
St.Antönien

Wandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 18. März

MUNGGÄHÜTTÄ
Aussicht auf Tschingelhörner und 
Martinsloch

Leitung
Margrit Rüegsegger

Anforderung
T1 / mittel / ca. 3 h / ↑↓ 275 Hm

Anmeldeschluss
Montag, 17. März

Auskunft
Mo 8.00 – 9.00: 079 436 18 36

Details
Ab Aempächli Bergstation über 
Schwiiböden-Aelpli steigen wir 
zur Munggähüttä auf. Mittag im 
Restaurant. Nachmittag Abstieg 
zur Bergstation. SG ab 8.05 nach 
Uznach. Billet lösen: Elm Sport-
bahnen ret. 
Reisekosten: Gondelbahn Fr. 16.–.

Kurs
F | K | J | A | S

Mittwoch, 19. März

TOUREN- 
PLANUNG 3  
EXPEDITION
Unterwegs in Grönland im Winter-
halbjahr

Leitung
Michiel Harte

Anmeldeschluss
Mittwoch, 12. März
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Wandern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 20. März

GERZENSEE –  
UETENDORF 
BERG
Blick ins Aaretal und bis zu den 
Berneralpen

Leitung
Lotti Liggenstorfer Bühlmann

Anforderung
T1 / leicht / 10 km / ↓↑ 140 Hm

Anmeldeschluss
Mittwoch, 19. März

Auskunft
079 332 59 04

Details
Wir wandern gemütlich von 
Gerzensee Studienzentrum 
nach Kirchdorf und der Lim-
pach entlang nach Uetendorf 
Berg. Verpflegung aus dem 
Rucksack, Ausrüstung für 
Wanderung. 
ÖV: St. Gallen ab 6.58 
Bern – Wichtrach an 9.35, 
Treffpunkt mit TL, mit Bus B165 
ab 10.14 nach Gerzensee Stu-
dienzentrum an 10.19. Rück-
reise Uetendorf Berg ab16.20, 
St. Gallen an 19.32.

Bouldern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 20. März

TRAININGS- 
GRUPPE  
KLETTERN
Leistungsorientiertes Bouldern 
als Training über den Winter

Leitung
Michael Obendrauf

Anforderung
A-B / anspruchsvoll

Anmeldeschluss
Mittwoch, 19. März

Klettern
F | K | J | A | S

Freitag, 21. März

KIBE KLETTER-
TRAINING  
ATHLETIK- 
ZENTRUM
Traditionelles Freitagabend-
Klettern

Leitung
David Stäger

Anforderung
4a – 6c / leicht

Anmeldeschluss
Donnerstag, 20. März

Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 21. März bis  
Samstag, 22. März

PIZ KESCH
Imposante Berggestalt im  
Albulagebiet mit bester Aus-
sicht

Leitung
Jan Fehse

Anforderung
ZS- / mittel / ca. ↑1200 Hm

Anmeldeschluss
Sonntag, 16. Februar

Skihochtour
F | K | J | A | S

Montag, 24. März bis  
Freitag, 28. März

SKIHOCH- 
TOURENWOCHE 
BERNINA-GEBIET
Genussvolle Skihochtouren im 
Bernina-Gebiet

Leitung
Ulrich Scherrmann

Anforderung
ZS / anspruchsvoll

Anmeldeschluss
Samstag, 1. Februar
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Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 28. März

PAZOLASTOCK 
2739 M
Skitour mit Start ab  
Oberalppass 

Leitung
Bruno Born

Anforderung
WS / mittel / ↑ 3½ h / ↑700 Hm 
↓1100 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 27. März

Auskunft
Die Teilnehmer erhalten ein 
Infoblatt

Details
Fahrt mit der Bahn SG ab 
06:25 auf den Oberalppass. 
Aufstieg in mässigem Tempo 
700 Hm in 3½ h auf den Pazo-
lastock. Je nach Verhältnissen 
nach Tschamutt oder Ander-
matt. Rückkehr nach St.Gallen 
ca. 19.00 – 20.00.

Skihochtour
F | K | J | A | S

Freitag, 28. März bis  
Sonntag, 30. März

ANSPRUCHS- 
VOLLE SKI-HT  
BERNINA
Einge der besten Skihoch- 
touren in der Bernina

Leitung
Peter Pesch

Anforderung
ZS+ / anspruchsvoll

Anmeldeschluss
Freitag, 28. Februar

Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 28. März

CURVÉR PINTG  
DA TASPEGN,  
SÜDGIPFEL
Weite, nicht sehr steile Hänge

Leitung
Ruth Kulcsàr Meienberger

Anforderung
WS+ / anspruchsvoll / ↑5 h  
↓2 h / ↑↓ 1500 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 27. März

Skitour
F | K | J | A | S

Dienstag, 25. März bis  
Mittwoch, 26. März

PIZ  
TARANTSCHUN – 
PIZ BEVERIN
Schamserberg

Leitung
Walter Geering

Anforderung
ZS- / mittel / ↑1300 Hm 

Anmeldeschluss
Samstag, 15. März

Auskunft
081 771 28 66,  
auf Tour 078 610 03 74

Details
Alternativ zum Piz Tarantschun 
oder auch Einshorn  
↑ 1100 – 1300 Hm, 3 – 4 h,  

↑↓
  

6 – 7 h / Piz Beverin  
↑ 1500 Hm,  5 h,  

↑↓
 6 – 7 h. 

Touren Online:

programm.sac-stgallen.ch
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Ein kräftiger  
Rücken.
Das ist 
Kiesern.
Mit gesundheitsorientiertem Krafttraining beugen  
Sie Rückenschmerzen vor oder bekämpfen sie aktiv.  
2× 30 Minuten pro Woche genügen.  

Mitglieder der SAC-Sektion St. Gallen sparen bis zu CHF 500 .–

Kieser St. Gallen
Rorschacherstrasse 1
Telefon +41 71 244 66 44

DAS ORIGINAL.

KRAFTTRAINING,
SEIT 1967.

Immer ein Stück stärker.
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Klettern
F | K | J | A | S

Sonntag, 30. März

EINSTEIGER- 
KLETTERN
Erste Klettermeter am Fels

Leitung

Kim Sostizzo

Anforderung
3a – 6a / leicht

Anmeldeschluss
Mittwoch, 26. März

Bergwandern
F | K | J | A | S

Montag, 31. März

NACHMITTAGS-
WANDERUNG
Von Weesen nach Amden

Leitung
Veronika Meyer

Anforderung
T3 / mittel / 3 h / ↑600 Hm ↓100 
Hm

Anmeldeschluss
Samstag, 29. März

Auskunft
vrmeyer@bluewin.ch

Details
St. Gallen ab 12.05 (ev. 13.05, 
wenn gewünscht) nach Weesen. 
Wanderung dem Flibach entlang 
nach Brand-Hudli-Amden, T2, kurze 
Drahtseil-Stelle T3.

Skitour
F | K | J | A | S

Montag, 31. März bis  
Dienstag, 1. April

SKITOUR /  
CHAMANNA  
JENATSCH CAS /  
PIZ LAVINER  
3136 M
Graterhebung zwischen  
dem Piz Jenatsch / Piz Bleis 
Marscha

Leitung
Roman Stupan

Anforderung
ZS- / anspruchsvoll / (2.Tag 
↑480 Hm ↓1434 Hm)

Anmeldeschluss
Sonntag, 30. März

Bergwandern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 3. April

VOM NECKER  
ZUM RHEIN
Quer durchs Appenzellerland Teil 1

Leitung
Christian Bühler

Anforderung
T2 / mittel / ca. 4 h / ↑↓ 570 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 27. März

Auskunft
Christian Bühler, 
chribue@bluewin.ch

Details
Von Brunnadern nach Degersheim 
über Achsäge und Mogelsberg

Klettern
F | K | J | A | S

Freitag, 4. April

KIBE KLETTER-
TRAINING  
ATHLETIK- 
ZENTRUM
Traditionelles Freitagabend-Klettern

Leitung
David Stäger

Anforderung
4a – 6c / leicht

Anmeldeschluss
Donnerstag, 3. April

PROGAMM APRIL
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Klettern
F | K | J | A | S

Samstag, 5. April bis  
Samstag, 12. April

SPORT- 
KLETTERWOCHE  
CALANQUES
Klettern in den Buchten und 
über dem Meer Südfrankreichs

Leitung
Irene Inauen-Kern

Anforderung
5c / mittel

Anmeldeschluss
Freitag, 31. Januar

Alpinwandern
F | K | J | A | S

Samstag, 5. April bis  
Samstag, 12. April

ALPINE TOUREN-
WOCHE  
CALANQUE
Unterwegs zwischen Marseille und 
Toulon

Leitung
Michiel Harte

Anforderung
T5 / anspruchsvoll / 9 h / 1500 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 28. Februar

Skihochtour
F | K | J | A | S

Samstag, 5. April bis  
Sonntag, 6. April

RINGELSPITZ 
(3247M)
Winterbegehung des höchsten 
St.Galler Gipfels

Leitung
Reto Kugler

Anforderung
ZS+ / mittel / 1250 Hm

Anmeldeschluss
Sonntag, 30. März

 
Wir bauen auch an steilen Wänden 
verlässlich-verantwortlich-partnerschaftlich 

Grünenfelder & Lorenz AG  Bauingenieure und Planer 

 
 

  
  

seit 1955 Ihr Spezialist für die komplette Gebäudehülle,
Schindelfassaden, Bauspenglerei und Blitzschutz

Fitzi Bedachungen und Bauspenglerei AG
Webergasse 3  9056 Gais
Tel. 071 793 31 91
info@fitzigais.ch
www.fitzigais.ch
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Skihochtour
F | K | J | A | S

Samstag, 5. April bis  
Montag, 7. April

SKIHOCHTOUR
Dreitägige Skitour 

Leitung
Andreas Küng

Anforderung
ZS- / mittel

Anmeldeschluss
Mittwoch, 2. April

Skihochtour
 | K | J | A | S

Montag, 7. April bis  
Samstag, 12. April

SKIHOCH- 
TOURENWOCHE  
IM WALLIS
Genussvolle Skihochtour rund 
um das Matterhorn 

Leitung

Marcel Scherrer

Anforderung
ZS / anspruchsvoll /  
↑800 – 1300 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 31. Januar

Wandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 8. April

VON AARAU 
NACH OLTEN
Aarewanderung mit viel Natur 
und (A)KWs

Leitung
Erika Girardet Rittmeyer

Anforderung
T1 / leicht / 5h (19 km) /  
praktisch keine

Anmeldeschluss
Sonntag, 6. April

Auskunft
Sonntag, 6. April, 
18.00 – 20.00: 071 877 18 64. 
Telefon auf Tour: 079 845 01 10; 
Infomail am Vortag. 

Details
Wanderung von Aarau über 
Schönenwerd (Mittagspause im 
Bally-Park) nach Olten.  
St. Gallen ab 7:58, Aarau an 
9:28

Bergwandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 8. April bis  
Donnerstag, 10. April

SONNEN- 
UNTERGANG 
HUNDWILER 
HÖHI
Eine kurze Runde mit ein paar 
Höhenmetern nach Feierabend

Leitung
Martin Müller

Anforderung
T2 / leicht / ↑1¼ h ↓¾ h /  
↑↓400 Hm

Anmeldeschluss
Samstag, 5. April

Bergwandern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 10. April

VOM NECKER 
ZUM RHEIN
Quer durch's Appenzellerland 
Teil 2

Leitung
Christian Bühler

Anforderung
T2 / mittel / ca. 6 h / ↑↓800 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 3. April

Auskunft
Christian Bühler, 
chribue@bluewin.ch

Details
Von Degersheim durch die 
Wissbachschlucht über die 
älteste Siedlung Schwänberg 
und das Hundwiltobel nach 
Stein.
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Skitour
F | K | J | A | S

Freitag, 11. April bis  
Sonntag, 13. April

SERTIG –  
ENGADIN
Einfache Gipfelziele und  
gemütliche Hütten

Leitung
Thomas Winkler

Anforderung
WS+ / mittel / 4 h im Auf-
stieg / ↑1360 Hm ↓1730 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 28. März

Auskunft
Infoblatt folgt

Details
Fr: Sertig Sand (1884m) –  
Sertigpass – Passhöreli (2961 
m) – Val Funtauna (ca. 2360 
m) – Keschhütte (2627 m). 
Übernachtung in der Hütte. 
WS-, ↑4 h, ↑1360 Hm, 
↓600 Hm. 
Sa: Keschhütte (2627 m) – Alp 
Funtauna (2192 m) – Scaletta-
pass (2605 m) – Scalettahorn 
(3067 m) – Grialetschhütte 
(2540 m). Übernachtung in der 
Hütte. WS, ↑3½ h, ↑920 Hm, 
↓1010 Hm 
So: Grialetschhütte (2540 
m) – Piz Sarsura (3174 m) – Val 
Sarsura (ca. 2000 m) – Crastat-
scha Suot (1451 m). WS, ↑2½ 
h, ↑650 Hm, ↓1730 Hm

Skitour
F | K | J | A | S

Samstag, 12. April

SANDHUBEL  
AROSA
Leitung
Ruth Kulcsàr Meienberger

Anforderung
ZS / anspruchsvoll

Anmeldeschluss
Freitag, 11. April

Sonstiges
F | K | J | A | S

Montag, 14. April

JASSEN
Leitung
Markus Sollberger

Auskunft
071 310 16 42

Details
Treffpunkt 14.00  
Café Stephanshorn  
St.Gallen-Neudorf

Wandern
F | K | J | A | S

Mittwoch, 16. April

MITTWOCH- 
WANDERUNG AN 
DER THUR
Osterbrunnen in Bischofszell

Leitung
Ida Holenstein

Anforderung
T1 / leicht / 2½ h / ↑↓60 Hm

Anmeldeschluss
Montag, 14. April

Auskunft
E-Mail am Vortag,  
071 311 33 36 / 077 472 60 
20

Details
Ab Niederbüren wandern 
wir der Thur entlang nach 
Bischofszell zum Mittagshalt. 
Anschliessend besuchen wir in 
der Altstadt einige geschmück-
te Osterbrunnen. SG HB ab 
9.17, Niederbüren an 9.51
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Bergwandern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 17. April

VOM NECKER ZUM 
RHEIN
Quer durch's  Appenzellerland 
Teil 3

Leitung
Christian Bühler

Anforderung
T2 / mittel / ca. 5 h / ↑800 Hm 
↓720 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 11. April

Auskunft
Christian Bühler,  
chribue@bluewin.ch

Details
Von Stein ins Sittertobel und über 
Kloster Wonnenstein, die «Eggen» 
und Speicher nach Trogen.

Klettern
F | K | J | A | S

Freitag, 18. April bis  
Montag, 21. April

KIBE UND JO  
OSTERLAGER
Osterklettern im schönen 
warmen Tessin

Leitung
Kim Sostizzo

Anforderung
4a – 6b / leicht

Anmeldeschluss
Sonntag, 30. März

Wandern
F | K | J | A | S

Freitag, 18. April

ALTSTÄTTEN-
GAIS
Leitung
Walter Eberle

Anforderung
T2 / leicht

Anmeldeschluss
Donnerstag, 17. April

Wandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 22. April

GURISEEN UND 
AESCHBERG
Naturschutzgebiet am Welsiker 
Bach und an den Guriseen 

Leitung

Margrit Rüegsegger

Anforderung
T1 / leicht / ca.3 h 

Anmeldeschluss
Montag, 21. April

Auskunft
Mo. 8.00-9.00 / 079 436 18 36

Details
Ab Seuzach wandern wir dem 
Welsiker Bach entlang zum 
Naturschutzgebiet Weiher. 
Weiter über Bänk Buechholz 
zu den Guriseen. Picknick im 
Wald. Nachmittag Abstieg nach 
Welsikon-Dinhard und über 
den Aeschberg zurück nach 
Seuzach. SG ab 9.29. Billet: 
Wohnort Seuzach retour.

Sonstiges
F | K | J | A | S

Mittwoch, 23. April

SAC MEETS  
STADTTHEATER
Verdi: Prophezeiung der Hexen, 
Macbeth!

Leitung
Michiel Harte

Anmeldeschluss
Sonntag, 13. April

Details
Vom Umgang mit Macht und der 
Schuld

Kurs
F | K | J | A | S

Mittwoch, 23. April

TOUREN- 
PLANUNG  
HOCHTOUREN
Du möchtest selbständig Hoch- 
touren planen? Wir helfen dabei!

Leitung
Martin Müller

Anforderung
C / leicht / ca. 3 h 

Anmeldeschluss
Samstag, 19. April
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Goliathgasse 5  |  St. Gallen  |  071 222 66 05  |  schneiderschuhe.ch

Grosser Onlineshop 

Wandern 

Trekking 

Trailrunning 

Hochtouren

Outdoorschuhe 
für die ganze Familie 

Für alle Höhen und alle Tiefen, für Stock 

und Stein, für Wind und Wetter, 

Sonntagsausflüge und Hochtouren- 

wanderungen mit Steigeisen.
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Bergwandern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 24. April

VOM NECKER ZUM 
RHEIN
Quer durch's Appenzellerland 
Teil 4

Leitung
Christian Bühler

Anforderung
T2 / mittel / 6h / ↑720 Hm 
↓1200Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 17. April

Auskunft
Christian Bühler,  
chribue@bluewin.ch

Details
Von Trogen über die Goldach hoch 
zum Kaienspitz (Rückblick auf den 
Alpstein) zum Biedermeierdorf Hei-
den mit Panoramasicht über das 
«Schwäbische Meer». Der Abstieg 
nach Rheineck verlangt noch zwei 
steile Tobel zu queren.

Wandern
F | K | J | A | S

Freitag, 25. April

BLUESCHT- 
WANDERUNG IM 
THURGAU
Eine einfache Blueschtwande-
rung (?) durchs Apfelland

Leitung
Ans Duquesne

Anforderung
T1 / leicht / ca. 2 h / 42 Hm↑ 
141↓Hm

Anmeldeschluss
Mittwoch, 23. April

Auskunft
078 626 62 98 am 23.04., 
08.00 – 09.00

Details
Von Langrickenbach bis Land-
schlacht, Distanz 8 km  
Fahrplan: St. Gallen Hauptbahn-
hof: Abfahrt 08.19, S1 Richtung 
Schaffhausen, Gleis 3.  
Billett lösen: Wohnort – Lang-
rickenbach Neuhof / Retour: 
Landschlacht Bahnhof -Wohnort.  
Rückreise: Nach dem Mittag-
essen im Rest. «Rotes Haus». 
Bekannt von «Mini Beiz, Dini 
Beiz»

Kurs
F | K | J | A | S

Dienstag, 29. April

KNOTENKURS
Leitung
Michael Obendrauf

Anforderung
C / leicht

Anmeldeschluss
Montag, 28. April

Wandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 29. April

SCHWANTENAU 
(EINSIEDELN)
Faszinierendes Naturschutz- 
gebiet Schwantenau

Leitung
Karl Koster

Anforderung
T1 / leicht / 3 h / ↑200 Hm ↓100 
Hm

Anmeldeschluss
Montag, 28. April

Auskunft
071 277 48 33,  
079 723 89 78

Details
Mit SOB nach Einsiedeln und 
weiter mit Postauto nach Egg SZ. 
Leichter Aufstieg zum Naturschutz-
gebiet Schwantenau und Abstieg 
nach Biberbrugg. St. Gallen ab 
9.05
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Kurs
F | K | J | A | S

Dienstag, 29. April

TOUREN- 
PLANUNG  
HOCHTOUREN
Du möchtest selbständig 
Hochtouren planen? Wir helfen 
dabei!

Leitung
Martin Müller

Anforderung
C / leicht / ca. 3 h 

Anmeldeschluss
Samstag, 26. April

Skihochtour
F | K | J | A | S

Samstag, 3. Mai bis  
Sonntag, 4. Mai

PIZ PALÜ (3899 M)
Skihochtour in der imposanten 
Gletscherarena

Leitung
Markus Baumann

Anforderung
ZS / anspruchsvoll / 7 h /  
↑1500 Hm ↓2000 Hm

Anmeldeschluss
Samstag, 19. April

Klettern
F | K | J | A | S

Samstag, 3. Mai

KLETTERN IM  
ST. GALLER  
OBERLAND
Fels und Frühlingssonne

Leitung
David Stäger

Anforderung
5a – 6c / mittel

Anmeldeschluss
Dienstag, 29. April

Bergwandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 6. Mai

FRÜHLING IM  
ALPSTEIN
Obedöri uf halber Höchi

Leitung
Marianne Seeger

Anforderung
T2 / mittel

Anmeldeschluss
Sonntag, 4. Mai

Kurs
F | K | J | A | S

Mittwoch, 7. Mai

TOUREN- 
PLANUNG  
TREKKING
Fallbeispiel: Durchquerung  
Isle of Sky

Leitung
Michiel Harte

Anmeldeschluss
Donnerstag, 1. Mai

PROGAMM MAI
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IM FOKUS  Portrait Stefan Müller –  
Tour «Jungfrau Ost mit dem SAC Bern»  

Welches Schlüsselerlebnis am 
Berg hat deine Leidenschaft ge-
weckt?
Mein Vater hat uns bereits als Kinder auf 

Klettersteige in den Dolomiten mitgenom-

men. Mit handgeknüpften Gstältli aus 

Reepschnüren konnten wir uns an den 

Stahlseilen und Leitern sichern. Damals 

gab es noch keine Klettersteig-Ausrüs-

tung.

Was lässt abseits der Berge dei-
nen Puls höherschlagen?
Meine zweite Leidenschaft ist die Musik. 

Einerseits liebe ich das Alphornspielen, 

bei dem man auch ausser 

Atem kommen kann. An-

dererseits spiele ich noch 

Quena, eine peruanische 

Andenflöte. 

Wen sprichst du mit dei-
ner Tour am meisten an?
Mit der Tour im Gebiet Jungfrau Ost 

sprechen wir anspruchsvolle Geniesser 

an, welche gerne mit anderen Sektio-

nen unterwegs sind. Die Touren sind im 

Schwierigkeitsgrad um ZS und zwischen 

3'000 und 4'000 m. Das Zusammensein 

soll auch Platz haben.

Skihochtour
F | K | J | A | S

Donnerstag, 8. Mai bis  
Sonntag, 11. Mai

JUNGFRAU OST 
– MIT DEM SAC 
BERN
4 Tage Skihochtouren mit dem 
SAC Bern 

Leitung
Stefan Müller

Anforderung
ZS / mittel

Anmeldeschluss
Sonntag, 20. April

Skitour
F | K | J | A | S

Donnerstag, 8. Mai

SKITOUR AB  
FLÜELAPASS
Schöne Winter-Abschlusstour

Leitung
Walter Geering

Anforderung
WS+ / mittel

Anmeldeschluss
Sonntag, 4. Mai

Auskunft
071 771 28 66,  
auf Tour 078 610 13 74

Details
Ab Passstrasse, Tschuggen oder 
P. 2330. Infoblatt folgt.

Wandern
F | K | J | A | S

Freitag, 9. Mai

TL-TOUR  
SENIOREN
Gemütliche Genusstour

Leitung
Thomas Winkler

Anforderung
T1 / leicht / Teil 1 ca. 3 h, Teil 2  
ca. 2 h / ↑↓200 Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 25. April

Auskunft
Infoblatt folgt
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Exkursion
F | K | J | A | S

Samstag, 10. Mai

WILDPARK PETER 
UND PAUL MIT 
FÜHRUNG
Besuche die Steinböcke in 
ihrer Höhle

Leitung
Karin Nabulon

Anforderung
C / leicht

Anmeldeschluss
Montag, 5. Mai

Hochtour
F | K | J | A | S

Samstag, 10. Mai

KIBE HOCHTOUR 
SÄNTIS
Leitung
Alexander Edelmann

Anforderung
WS / leicht

Anmeldeschluss
Sonntag, 4. Mai

Sonstiges
F | K | J | A | S

Montag, 12. Mai

JASSEN
Leitung
Markus Sollberger

Auskunft
071 310 16 42

Details
Treffpunkt 14.00  
Café Stephanshorn  
St.Gallen-Neudorf

Kurs
F | K | J | A | S

Dienstag, 13. Mai

KNOTENKURS
Leitung
Michael Obendrauf

Anforderung
C / leicht

Anmeldeschluss
Montag, 12. Mai

Wandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 13. Mai

AM SEERÜCKEN-
HANG ÜBER DEM 
UNTERSEE
Seerücken auf halber Höhe

Leitung
Ida Holenstein

Anforderung
T1 / leicht / 4 h / ↑↓320 Hm

Anmeldeschluss
Sonntag, 11. Mai

Auskunft
E-Mail am Vortag,  
071 311 33 63,  
077 472 60 20

Details
Ab Ermatingen wandern wir 
nach Oberfruthwilen und mit 
Aussicht auf die Landschaft bis 
nach Jochental. Via Berlingen 
erreichen wir Mannenbach, 
unser Ziel. SG HB ab 8.19, 
Ermatingen an 9.22

Wandern
F | K | J | A | S

Mittwoch, 14. Mai

TURGI – BADEN
Via Gebenstorfer Horn –  
Baldegg

Leitung
Theres Jaggi

Anforderung
T1 / leicht / ↑ 226Hm ↓183Hm

Anmeldeschluss
Montag, 12. Mai

Klettern
F | K | J | A | S

Samstag, 17. Mai bis  
Dienstag, 27. Mai

KORSIKA TAFONI-
KLETTERN AM  
BAVELLA
MSL clean climbing, MSL Plai-
sir und Sportklettergärten

Leitung
Peter Pesch

Anforderung
6a / anspruchsvoll / 4 – 7h

Anmeldeschluss
Montag, 31. März
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Kurs Klettern
F | K | J | A | S

Samstag, 17. Mai bis  
Sonntag, 18. Mai

SEILTECHNIK  
FÜR FORT- 
GESCHRITTENE
Tipps & Tricks für Hochtouren und 
Klettern

Leitung
Reto Kugler

Anforderung
4c / anspruchsvoll

Anmeldeschluss
Dienstag, 13. Mai

Auskunft
Die Teilnehmenden erhalten  
Detailinfos per E-Mail

Details
Ideal für Mitglieder mit gefestigen 
Erfahrungen auf Hochtouren, 
Mehrseillängen-Routen und beim 
Sportkelttern.  
Lernziele: Festigen der Grund-
lagen / Kennen weiterer Varianten 
jenseits der Standardmethoden 
Inhalt: Stand bauen / Abseilen / Ab-
lassen / Selbstaufstieg

Alpinwandern
F | K | J | A | S

Samstag, 17. Mai

SPEERMÜRLI
Voralpenwanderung mit  
alpinem Zückerli

Leitung
Alois Bürgi

Anforderung
T4 / mittel / 6 h / ↑1200 Hm  
↓850 Hm

Anmeldeschluss
Mittwoch, 14. Mai

Kurs Klettern
F | K | J | A | S

Samstag, 17. Mai bis  
Sonntag, 18. Mai

MEHRSEIL- 
LÄNGEN- 
KLETTERN  
EINSTEIGER /  
INNEN
Lange Wände, sichere Technik. 
Wir lernen das Handwerk dazu!

Leitung
Marcel Halbeisen

Anforderung
4a / mittel

Anmeldeschluss
Freitag, 9. Mai

Klettern
F | K | J | A | S

Montag, 19. Mai

KLETTERN IM  
ALPSTEIN
Anwendungstour nach dem MSL-
Kurs vom Wochenende davor

Leitung
Adriaan Spierings

Anforderung
4a / mittel

Anmeldeschluss
Montag, 5. Mai

Alpinwandern
F | K | J | A | S

Montag, 19. Mai

GONZEN
Schöner Aussichtsberg 

Leitung
Marcel Scherrer

Anforderung
T5 / mittel / 1400 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 15. Mai
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Spezialgeschäft für Tee
Wir führen über 200 Sorten Tee
Schwarztee, Grüntee, Rooibos,
Früchtetee, Kräutertee
und Kaffee
Sortenrein oder Blends, helle
bis dunkle Röstungen

Multergasse 6 | 9004 St.Gallen
T 071 223 10 35 | baumgartnerkaffee.ch

 Baugeschäft 9011 St.Gallen

Telefon 071 222 50 65 • Fax 071 222 99 14
zulian@zulian.ch • www.zulian.ch

Renovationen
Kundenarbeiten
Umbauten
Gipserarbeiten

doerigmetallbau.ch

Wir suchen
verstärkung!

AUS LIEBE ZUM

METALL!

DÖRIG

METALLBAU

Wir danken für den
geschätzten
Alu-Fensterläden-Auftrag
für die silvretta-hütte
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Mountainbiken

F | K | J | A | S

Dienstag, 20. Mai

BIKETOUR  
WALDEGGTRAIL
Unterwegs auf St.Gallens  
einzigem offiziellen Trail

Leitung
Reto Kugler

Anforderung
S3 / mittel

Anmeldeschluss
Sonntag, 18. Mai

Bergwandern
F | K | J | A | S

Dienstag, 20. Mai

TIEFENCASTEL – 
FILISUR
Im Tal der Albula

Leitung
Margrit Rüegsegger

Anforderung
T2 / mittel / ca. 3½ h / ↑300 Hm 
↓150 Hm

Anmeldeschluss
Montag, 19. Mai

Auskunft
Mo 8.00 – 9.00: 079 436 18 36

Details
Ab Tiefencastel auf der rechten 
Talseite im Wald Richtung Alva-
neu-Bad – Surava – Schaftobelbrü-
cke zum Landwasserviadukt und 
Aufstieg nach Filisur Bahnhof.

Bergwandern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 22. Mai bis  
Sonntag, 25. Mai

HOCHVOGESEN 
(GEÄNDERTES 
DATUM)
Seen, Wälder, Granitfelsen und 
urige Gastronomie

Leitung
Thomas Winkler

Anforderung
T3 / mittel / bis 5½ h / ↑780 
Hm ↓870 Hm

Anmeldeschluss
Mittwoch, 30. April

Details
Do: Anreise mit Bahn / Bus 
nach via Basel, Colmar nach Le 
Bonhomme (682 m). Aufstieg 
zur Gîte de l'Etang du Devin 
(945 m). T2, 1 h, ↑290 Hm 
↓30 Hm. 
Fr: Etang du Devin – Tête des 
Faux (1208 m) – Col du Calvaire 
(1145 m) – Lac du Forlet (1077 
m) – Auberge du Schanzwasen 
(1092 m). T2, 5½ h, ↑780 Hm 
↓620 Hm. 
Sa: Auberge du Schanzwa-
sen – Col de la Schlucht (1142 
m) – Felsenweg – Frankenthal 
(962 m) – Le Honeck (1360 
m) – Auberge Le Hohneck 
(1250 m). T3, 5 h, ↑720 Hm 
↓560 Hm. 
So: Auberge Le Hohneck – Kas-
telbergwasen (1167 m) – Lac 
du Schiessrothried (932 
m) – Lac de Fischboedle (795 
m) – Metzeral (479 m). T3, 4½ 
h, ↑100 Hm ↓870 Hm.  
Mit der Bahn via Colmar, Basel 
nach St. Gallen. Pauschalkos-
ten Übernachtung / Halbpen-
sion ab / bis Basel Fr. 300.-; 
Einzahlen mit der Anmeldung.

Bergwandern
F | K | J | A | S

Freitag, 23. Mai

EGGERSRIET –  
HEIDEN
Auf und ab und erstaunlich weit

Leitung
Barbara  Hunziker

Anforderung
T2 / mittel / 5 h / ↑500 Hm ↓550 
Hm

Anmeldeschluss
Freitag, 2. Mai

Auskunft
barbara.sac@gmx.ch,  
nur SMS 077 487 25 10

Details
Eggersriet-Rüti-Rehetobel-Gupf-
Oberkaien-Kaienspitz-Schwanteln-
Heiden. SG ab 07.27

Sonstiges
F | K | J | A | S

Freitag, 23. Mai bis  
Samstag, 24. Mai

HOLZ- UND PUTZ-
TAGE 2025
Wir bringen das Clubheim für die 
Sommersaison in Schuss

Leitung
Ernst Walser

Anmeldeschluss
Mittwoch, 14. Mai

Auskunft
079 297 16 37

Details
Wir freuen uns über viele An-
meldungen zum Holz- und Putztag 
2025!
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Alpinwandern
F | K | J | A | S

Samstag, 24. Mai

MEDLI BEI  
VALZEINA
Von Igis nach Valzeina

Leitung
Susan Brunschwiler

Anforderung
T4 / mittel / 4¾ h / ↑1040 Hm 
↓490 Hm

Anmeldeschluss
Donnerstag, 22. Mai

Alpinwandern
F | K | J | A | S

Samstag, 24. Mai

WANDFLUHGRAT
Ab Hohenems ein paar gute  
Höhenmeter für einen Tag

Leitung
Bianca Harte

Anforderung
T5 / anspruchsvoll / ca. 1000 Hm

Anmeldeschluss
Montag, 19. Maiz

Trailrunning
F | K | J | A | S

Samstag, 24. Mai

GAMPERNEY 
BERGLAUF
Start Grabs, Ziel Gamperney  
8.8 km / 1000 m Höhendifferenz

Leitung
Reto Kugler

Anforderung
A / anspruchsvoll / ↑1000 HM

Anmeldeschluss
Dienstag, 20. Mai

Klettern
F | K | J | A | S

Sonntag, 25. Mai

KLETTERN NACH 
HOLZ UND PUTZ-
TAG
Klettern der Jugend nach dem 
Holz- und Putztag

Leitung
David Stäger

Anforderung
5a – 6b / leicht

Anmeldeschluss
Sonntag, 18. Mai

Klettern
F | K | J | A | S

Sonntag, 25. Mai

KLETTERN  
ALPSTEIN
Klettertour vor der Haustür

Leitung
Hans Etter

Anforderung
5c / mittel

Anmeldeschluss
Mittwoch, 21. Mai

Klettern
F | K | J | A | S

Donnerstag, 29. Mai bis 
Sonntag, 1. Juni

JO-AUFFAHRTS- 
LAGER
Belohnung für das harte  
Wintertraining

Leitung
David Egli

Anforderung
4a – 7a

Anmeldeschluss
Freitag, 23. Mai

höndeschi
dWend uuf
schier Unmögliches verwirklichen;
zum Verrücktwerden
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SAC UNTERWEGS  Sternwanderung 
der Senioren und Seniorinnen, 24. Oktober 2024

Ende Oktober fand – wie schon in den 

Vorjahren – die Sternwanderung statt. 

Neumitglieder fragen sich: Was ist eine 

Sternwanderung? Die Antwort ist: Mehre-

re Touren am selben Tag mit dem gleichen 

Ziel, das Restaurant St.Anton auf St.An-

ton. Die Idee dahinter: Teilnehmende mit 

unterschiedlichem Leistungsvermögen 

erreichen den gleichen Ort, um gemein-

sam zu essen und um sich über vergange-

ne und geplante Touren auszutauschen. 

Die Freude über das Wiedersehen zeigt 

sich oft im Ausdruck: «Ich habe Dich 

schon lange nicht mehr gesehen». 

Viele Wege zum St.Anton
Erika Girardet ging mit ihren 10 Wan-

dernden ausgehend von Heiden Bissau 

via Riedhof – Ebenau – Rütegg in gemüt-

lichem Tempo hinauf zum St.Anton. Nur 

eine Wanderin stieg mit Ida Holenstein 

vom Rathaus Balgach über Knollhausen-

Egg hinauf. Am längsten unterwegs war 

Marianne Seeger von Gais über Sommers-

berg – Schwäbrig – Landmark, zusammen 

mit fünf Motivierten. Ausgehend von 

Kaien kamen nochmals fünf Teilneh-

mende mit Ans Duquesne gemütlich über 

Langenegg – Tanne zum St.Anton hoch. 

Das Postauto benützten sechs und eine 

Mutige kam sogar mit dem E-Bike, um 

ebenfalls beim gemeinsamen Treffen 

dabei zu sein. 

Nach dem Mittagessen versammelten sich 

Abstiegswillige in neuen Gruppierungen 

zu den unterschiedlichen Einstiegsorten 

des öffentlichen Verkehrs. 

Geselligkeit über Leistung
Nachdem in den Tagen davor ein Regen-

schauer den anderen ablöste, war das 

Wetter nahezu ideal zum Wandern. Der 

Nebel liess die Herbstfarben nur schwach 

erkennen. Die 360-Grad Rundsicht war 

einzig den Jassenden am Nachmittag kurz 

gegönnt. 

   

Eine Sternwanderung ist der geeignete 

Anlass, um die Freundschaft innerhalb 

des SACs ohne Leistungsanforderungen 

zu pf legen. Wir danken den Organisato-

rinnen und Leiterinnen für den wiederum 

gelungenen Tag.  

Bericht und Foto: Kurt Jauslin
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Vorstand, Teams, Projekt- und 
Arbeitsgruppen 
Im Jahr 2024 hat der Vorstand wieder acht 

Sitzungen abgehalten, an denen über die 

Arbeiten der einzelnen Vorstands- und 

der verschiedenen Kommissionsmitglie-

der und über Ergebnisse der Projekt- und 

Arbeitsgruppen befunden werden konnte. 

Tourenwesen und Ausbildung
Das Projekt neue Tourenstruktur und das 

Projekt Ressourcen (das Projekt Ressour-

cen wird in dieser Nummer ausführlich 

beschrieben, siehe Seite 23 ff.) wurden zur 

Umsetzung vorbereitet. Dabei wurden die 

Tourenchefs einbezogen und die Touren-

leitungen informiert. Die Umsetzung bei-

der Projekte ist auf das Jahresprogramm 

2026 geplant. 

Verwaltung
Der erste Neu- und Mitgliederanlass 

wurde durchgeführt, bei dem unser 

vielfältiges Tourenprogramm vorgestellt 

wurde. Zugleich wurde die a.o. Haupt-

versammlung für die Genehmigung 

des Baukredites für den Umbau der 

Silvretta Winterhütte durchgeführt. Das 

Datenschutzkonzept wurde erfolgreich 

fertiggestellt. Alle Reglemente wurden 

aktualisiert und in ein neues einheit-

liches Layout überführt. Im Zentralver-

band wurde ein neues elektronisches 

Mitgliederverwaltungstool, das soge-

nannte SAC-Portal, eingeführt. Das erste 

Präsident/-innenforum konnte erfolgreich 

abgehalten werden, bei dem der Aus-

tausch zwischen den einzelnen Sektionen 

verstärkt werden konnte. Dazu konnten 

die Ostschweizer Sektionen auch die zwei 

regionalen Präsidenten/-innenkonfe-

renzen nutzen, um sich auszutauschen. 

Ebenso fand eine Abgeordnetenversamm-

lung statt, bei der wir mit drei Stimmen 

präsent waren. Eine besondere Anerken-

nung erhielten alle unsere Freiwilligen 

durch das Kulturprozent der Migros 

Ostschweiz, welches jedem von ihnen 

einen Gutschein im Wert von 50 Franken 

schenkte. Des Weiteren wurden die Vor-

stands- und Kommissionsmitglieder so-

wie Tourenleitenden am Clubheim-Event 

vom Genuss-Team verwöhnt. Es wurden 

einige gemeinsame Touren unternommen 

und die Gemeinschaft wurde gepf legt.

Hütten
Zeitintensiv waren die Vorbereitungen 

für die Erarbeitung für die Sanierung 

der Silvretta-Winterhütte. Zudem liegt 

bereits ein erster Entwurf für eine sanfte 

Renovation des Clubheims vor. Ein neues 

Reservationssystem (HUT) wurde eben-

falls erfolgreich durch den ZV eingeführt.

Strategie
Unsere Strategie 2023-2025 (siehe CN 2/ 

23) wurde im Rahmen einer Standortbe-

stimmung überprüft und zusätzliche Ziele 

für das Jahr 2025 formuliert, wie z.B. die 

bereits hohe Qualität der Tourendurch-

führung sicherzustellen und weiterzu-

entwickeln. Insgesamt befinden wir uns 

auf Kurs und blicken zuversichtlich in die 

Zukunft.

Personelle Änderungen
Kim Sostizzo hat die Rolle der Touren-

chefin für das KiBe seit Frühling 2024 

übernommen.

JAHRESBERICHTE 2024
Präsidium
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Ida Löpfe hat sich für die Mitwirkung 

im Inserate-Team entschieden, Cornel 

Gmünder die Rolle «Support für Touren 

und Ausbildung» übernommen, im Spät-

sommer wurde das Genuss-Teams unter 

der Federführung von Ruth Signer gebil-

det, Ruth Wanner wurde ins Redaktorin-

nen-Team der Clubnachrichten gewählt, 

Michiel Harte trat per Ende Jahr aus dem 

Ausbildungsteam zurück, Marcel Halb-

eisen gibt das Datenmanagement im 2025 

ab, die Nachfolge ist aufgegleist.

Leider hatte Andy Weiss am 8. September 

einen Unfall am Limmerenband. Wir 

haben ein weiteres SAC Mitglied an die 

Berge verloren. Er hatte sich gerade für 

eine Tourenleiterausbildung entschie-

den und hätte unser Tourenangebot und 

unser Zusammensein mit seiner Person 

bereichern können. Wir bedauern sehr, 

dass er seine Leidenschaft für die Berge 

nicht weiterpf legen kann und so früh von 

seinem Leben Abschied nehmen musste. 

Wir wünschen seiner Familie viel Kraft.

Thomas Winkler wird auch im Tourenjahr 

2025 von Otto Wohlwend, der eine ausge-

wiesene qualifizierte Fachperson ist, noch 

einmal ad. interim, unterstützt. Zurzeit 

sind intensive Gespräche mit neuen Tou-

renchefs im Gange, so dass ab 2026 wieder 

mit einem vollzähligen Team gerechnet 

werden darf. 

Mitgliederverwaltung
Per 31.12.2023 zählt der Club 2‘723 

Mitglieder, die von Adrian Rufener wie 

immer zuverlässig verwaltet werden. Der 

SAC Schweiz wächst nur noch langsam 

weiter, ist aber mit seinen 180‘000 Mit-

gliedern immer noch der viertgrösste 

Sportverband der Schweiz.

Schlusswort
Wir freuen uns, dass wir mit so vielen 

freiwilligen Kolleg/innen zusammenar-

beiten dürfen.  Diese Motivation, Kreativi-

tät und das grosse zeitliche Engagement 

begeistern uns jedes Mal aufs Neue. Es ist 

schön, in so einer tollen Sektion mitwir-

ken zu dürfen.

Herzliches Dankeschön von 

Ruth Kulcsar Meienberger und Elsbeth 

Betschon

Gipfelpanorama Piz Kesch im Sommer
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JAHRESBERICHTE 2024
Aktive Sommer & Winter

Unfälle
Im vergangenen Vereinsjahr konnten alle 

Sektionstouren unfallfrei durchgeführt 

werden! Besten Dank an alle Tourenlei-

tungen und Teilnehmenden.

Skitouren und Kurse Winter
Aufgrund der schon im Dezember (2023) 

vorherrschenden guten Bedingungen 

konnten vier Tagesskitouren durchgeführt 

werden. Anfang Dezember fand für die 

Tourenleitenden ein zweitägiger Fortbil-

dungskurs statt. Auch der Theorieabend 

«Skitourenplanung und Lawinenkunde» 

fand grossen Anklang, nahmen doch 28 

Sektionsmitglieder daran teil.

Im Januar haben 14 Tagesskitouren 

stattgefunden, alle waren mehr oder 

weniger «ausgebucht». So standen u.a. das 

Jörihorm am Flüelapass, der Piz Cavel, das 

Tällihorn in Davos Sertig sowie eine Tour 

auf den Pizol auf dem Programm. Auch 

eine Speed-/Konditionstour auf den Säntis 

war im Angebot. Ein Schnupperkurs 

Skitouren, zwei Wochenendkurse «Tief-

schneetechnik» (Basis und Fortgeschrit-

tene) rundeten das Angebot im Januar ab. 

Der wie im letzten Jahr durchgeführte 

Theoriekurs «Meteo» war mit 19 Teilneh-

menden sehr gut besucht.

Neben sechs eintägigen Skitouren wurden 

im Februar auch zwei Wochenendski-

touren durchgeführt, eine auf den Piz Ta-

rantschun/Piz Beverin. Im Februar fielen 

mehrere geplante Touren dem teilweise 

unstabilen Wetter zum Opfer.

Auch der März verlangte von den Touren-

leitenden einiges an Flexibilität, muss-

ten aufgrund der Verhältnisse (Wetter/

Schnee/Lawinen) doch einige Touren 

gekürzt, verschoben oder eben auch ab-

gesagt werden. Trotzdem konnten fünf 

Tagestouren angeboten werden. Die 

Skihochtourenwoche im südlichen Ötztal 

sowie die Tiefschnee-Safari in den Dolo-

miten zählten sicher zu den Highlights.

Eine Wochenendtour zum Ringelspitz, 

vier Tourentage im Hochtal Avers, eine 

Skihochtourenwoche im Jungfraugebiet 

sowie eine viertägige Skihochtour im 

Silvrettagebiet standen im April auf dem 

Programm. Im Fortbildungskurs «Ski-

hochtouren» konnten die teilnehmenden 

Tourenleiter im Berninagebiet unter An-

leitung eines Bergführers ihre Kenntnisse 

vertiefen. Die letzten Skitourentage der 

Sektion fanden über Auffahrt am Julier-

pass statt.

Schneeschuhtouren
Grosse Nassschneemengen zu Saisonbe-

ginn, enorme Schneemengen im Hoch-

gebirge und viel Wind in der Höhe waren 

keine einfachen Bedingungen, um mit 

Schneeschuhen unterwegs zu sein. Wenig, 

aber in Schattenlagen sehr schlecht 

verbundene Schneeschichten im Süden 

erleichterten die Tourenwahl auch nicht. 
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Eine neue Herausforderung ist das Reser-

vieren von Unterkünften in der Nähe von 

Skigebieten.

Die Lawinenkurse für Schneeschuhgän-

ger haben weiterhin Zuspruch. Bei den 

Planungsabenden gab es weniger Anmel-

dungen – jedoch ergeben sich auch hier 

wieder neue Vernetzungen und Bekannt-

schaften.

Alpinwandern Sommer
Bis auf die im August ausgeschriebenen 

Touren ist das Angebot rege benutzt wor-

den. Bei mehrtägigen Touren müssen die 

Unterkünfte teilweise bereits etliche Mo-

nate im Voraus – manchmal mit Anzah-

lung – gebucht werden, was die Flexibiltät 

einschränkt. Ersatztouren hatten erfreu-

liche Teilnehmerzahlen: Zelttour zum Gü-

ferhorn (Similaun Ersatz), Pizzo Vogorno 

im Dezember (Reschenpass Ersatztour, die 

allermeisten bezahlbaren Hotels hatten 

erst ab 27. Dezember Saisonbeginn).

Sensationelle Bedingungen herrschten 

über das lange Zelt-Wochenende vom 1. 

November: Kurzärmlig auf über 3000 m, 

kaum andere Touristen, lange Nächte 

im Zelt und eine erfolgreiche Besteigung 

über den verschneiten Normalweg des Piz 

Sesvenna.

Starkniederschläge und Rutschungen im 

Misox und Tessin: Die enormen Nieder-

schlagsmengen haben das Tourengebiet 

insbesondere im Misox bis in den Herbst 

vollkommen stillgelegt. In den höher 

gelegenen Alpen konnten keine grosse 

Schäden erkannt werden. Etliche der alten 

Jäger- und historischen Fusswege in den 

Seitentälern Molera und Groven sind weg-

gespült worden. Nördlich von Soazza ist 

die Schadensbilanz überschaubar.

Klettern
Für die Kletterer gab es ein breites Ange-

bot im Alpstein oder umliegenden Kletter-

gebieten. Es wurden Sportklettertouren, 

aber vor allem alpine Klettertouren an-

geboten. Im Mai ging es für eine Kletter-

woche in die Provence, Ende September 

stand eine zweite Kletterwoche im Aos-

tatal auf dem Programm. Für die kältere 

Jahreszeit wurden wiederum Bouldern 

und Hallenklettern von verschiedenen 

Tourenleitungen angeboten.

Hochtouren
Der Bänderweg am Bifertenstock scheint 

unserer Sektion nicht wohlgesonnen zu 

sein. Seit mehreren Jahren musste die 

Tour immer wieder verschoben oder ab-

gesagt werden. Auch andere Hochtouren 

mussten abgesagt oder umgeplant werden. 

Das höhenmässige Highlight war eine 

Tour ins Wallis mit zwei 4‘000-ern und 

Im Abstieg vom Mischabeljochbiwak
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der Übernachtung auf dem Mischabel-

jochbiawak auf 3855 m. Für die Über-

schreitung des Alphubels herrschten 

beste Bedingungen. Beim Täschhorn war 

das Wetter nicht ideal.

Kurse Hochtouren/Klettern
Die zwei Abend-Knotenkurse waren 

wiederum gut besucht. Möglichkeiten, das 

Wissen am Fels zu vertiefen, gab es bei 

zwei Mehrseillängen-Kletterkursen. Einer 

der beiden Hochtourenkurse konnten we-

gen sehr schlechten Wetterbedingungen 

am Furkapass nicht durchgeführt werden, 

beim zweiten Kurs spielt das Wetter nicht 

mit, die Anwendungstour blieb aus. Im 

September konnten die «Clean Climber» 

ein Ausbildungswochenende am Brüggler 

erleben und viele Tipps und Tricks direkt 

anwenden. 

Touren-Auswertung
Von den total 134 angebotenen Touren 

unter der Hauptgruppe «Aktive» konnten 

erfreulicherweise 102 durchgeführt oder 

zumindest Ersatztouren angeboten wer-

den. Nur neun Touren wurden wegen zu 

wenig Anmeldungen nicht durchgeführt. 

An all diesen Touren nahmen total 662 

Personen aus unserer Sektion teil, 16 wei-

tere Teilnehmende aus anderen Sektionen 

oder Gäste.

Tourenleitende
Bianca Harte, mit Bravour, Marcel 

Scherrer und Andreas Holenstein haben 

erfolgreich die Sommer-Hochtourenlei-

ter-Ausbildung abgeschlossen. Die drei 

werden im 2025 ihre ersten Sommertou-

ren anbieten. Herzliche Gratulation!

Dank
Die Tourenleitenden boten in den ver-

schiedenen Bergsportdisziplinen interes-

sante und genussvolle Touren für unsere 

Vereinsmitglieder von JO bis Senioren an. 

Für diesen freiwilligen Einsatz, der mit 

viel Freude und Leidenschaft vorbereitet 

und durchgeführt wird, möchten wir uns 

ganz herzlich bedanken.

Markus Baumann, Tourenchef Skitouren

Michiel Harte, Tourenchef Wandern und 

Schneeschuhtouren

Reto Kugler, Tourenchef Hochtouren und 

Klettern

Im Dezember am Pizzo Vogorno
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Schon wieder ist ein Jahr vorüber und wir Tou-

renchefs blicken auf ein weiteres ereignisreiches 

Tourenjahr zurück. Im Gegensatz zu den letzten 

Jahresberichten möchten wir euch Mitglieder 

diesmal weniger mit statistischen Zahlen «be-

glücken», sondern picken einige Touren aus dem 

vergangenen Jahr heraus. Die Auswahl soll die 

Erlebnisse nochmals in Erinnerung rufen und 

«gluschtig» machen auf die Touren im 2025.

Wintersportwoche Hittisau 29. Januar 
bis 3. Februar 
Der äusserst beliebte polysportive Wintersport-

anlass unserer Sektion: Vier Tourenleitende er-

möglichten 24 Mitgliedern Wintersporterlebnis-

se auf einfachen Skitouren, Schneeschuhtouren 

und Wanderungen. Das gesellige Zusammensein 

in der gemütlichen Unterkunft war dabei genau-

so wichtig.

 

Skitourenwoche 11. bis 16. Februar im 
Matschertal (Südtirol)
10 Personen erlebten traumhafte Touren abseits 

der grossen Massen und genossen die Südtiro-

ler Gastfreundschaft im Berggasthaus Glieshof 

im Matschertal. Die Aufstiege bis zu 1420 Hm 

waren zum Teil anspruchsvoll. Die Abfahrten 

im stiebenden Pulverschnee entschädigten uns 

umso mehr. Jeder Abend in der hervorragenden 

Unterkunft wurde mit Singen und Spielen ab-

geschlossen.

Alpinwanderwoche Sentiero delle 
Orobie in den Bergamasker Alpen 
(Italien) vom 7. bis 13. Juli 
Die Bergamasker Alpen liegen zwischen dem 

Veltlin und Bergamo. Ein für uns relativ un-

bekanntes Gebiet mit schroffen Gipfeln voller 

Kare, Klippen und Höhenterrassen. Mit neun 

Personen konnten eindrückliche und erlebnis-

reiche Touren durchgeführt werden, wobei der 

noch vorhandene Schnee das grösste Prob-

lem war. Die Bachrinnen waren mühsam und 

schwierig zu traversieren, einige Abstiege über 

Schneehänge erforderten Pickeleinsatz.

Wanderungen T1, Mittwochwandern 
und Kulterwanderungen
Mühsame Bachrinnen, heikles und ausgesetztes 

Gelände steht nicht mehr im Fokus der Mitglie-

der, die an Mittwochwanderungen oder Kultur-

wanderungen teilnehmen. Vielmehr steht das 

gesellige Zusammensein hier im Zentrum und 

es werden Erinnerungen an frühere «knackige» 

Touren ausgetauscht. Nachfolgend einige Touren 

stellvertretend für unsere älteren Mitglieder 

mit einem riesigen Erfahrungsschatz aus ihren 

Erinnerungen:

JAHRESBERICHTE 2024
Senioren

Unterwegs mit der Schneeschuhgruppe
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Ans Duqesne führte vier Seniorinnen und 

Senioren am 3. April von Schwarzenbach 

zum Bettenauerweiher und Hetti Werker 

die gleiche Anzahl Teilnehmende am 21. 

August zum gleichen Ziel, aber von Uzwil 

aus. Margrith Rüegsegger leitete für zehn 

Mitglieder am 19. November eine Wande-

rung zum Pfäffikersee mit Mittagessen 

auf der Juckerfarm. Die Kürbisaustellung 

dort war sehenswert.

 

Vorträge und Vorpremiere
Die diesjährige Kulturwanderung führte 

uns am 6. November nach Frauenfeld. Wir 

hatten eine sehr interessante Führung. 

Der spannende Vortrag von Heinz Egli: 

«Meine grösste Grenzerfahrung» am 22. 

November in der FH St. Gallen war mit 

mehr als 70 Teilnehmenden sehr gut 

besucht. Mehrere Mitglieder besuchten 

die Vorpremiere des Films «Hölde – Die 

Helden vom Säntis» von Viktor Rohner. 

Der Anlass war sehr eindrücklich und 

viele Orte waren den Mitgliedern ja 

bestens bekannt. Besten Dank an Elsbeth 

Betschon und Fabienne Kaufmann für die 

Organisation.

Hetti Werker, eine langjährige und er-

fahrene Seniorenleiterin, wird leider 

keine Touren mehr führen können. Wir 

haben sie an der TL-Sitzung im Septem-

ber gebührend verabschiedet. Leider 

nimmt die Teilnehmerzahl für Anlässe 

wie Chlausanlass oder Fonduewanderung 

stark ab, so dass deren Durchführungen 

im kommenden Jahr fraglich sind. Auch 

ist die Teilnehmerzahl bei den Mittwoch-

wanderungen deutlich gesunken, und die 

Anzahl der Tourenleitenden für einfache 

Wanderungen ist wegen altersbedingter 

Rücktritte kleiner geworden. So werden 

wir nicht mehr wie bisher üblich je zwei 

Mittwochwanderungen und Wanderun-

gen T1 pro Monat anbieten können.

Tourenwoche Julische Alpen 
(Slowenien) vom 26. Juli bis 4. 
August 
Im Dreiländereck Österreich, Italien und 

Slowenien erheben sich die mächtigen 

Kalkgipfel der Julischen Alpen. Eine 

Woche waren wir unterwegs auf steilen 

Unterwegs bei St. Anton

In den steilen, schattigen Flanken der Gast-
losen liegt schon der Schnee
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Wegen zwischen dem Luftkurort Bled 

und dem italienischen Cividale. Ein Teil 

der Gruppe stieg über den gesicherten 

Weg auf den Triglav (2864 m) hoch auf 

das Dach Sloweniens. Nach eindrück-

lichen Berglandschaften genossen wir im 

Friaul kulinarische Köstlichkeiten wie 

Cjarsons (friulanische Ravioli) zusammen 

mit einem Schiopettino (einheimischer 

Rotwein).

Trekking im Nationalpark Val 
Grande (Norditalien) vom 20. bis 
25. Oktober 
Das Trekking führte vorbei an uralten 

Steinhütten, tosenden Bergbächen, endlo-

sen Wäldern und schroffen Gipfeln. Unse-

re Pfade waren zum grossen Teil weglos. 

Mit grossartigen Panoramen wurden 

wir jeden Tag belohnt. Tim Shaw, unser 

Guide, der seit mehreren Jahrzehnten in 

der Region lebt, konnte uns viel über das 

damalige Leben der Menschen, über die 

Landwirtschaft und die Geschichte nä-

herbringen. Die Übernachtungen waren 

in einfachen Selbstversorgerhütten.

 

Abschlusswanderung in den 
Gastlosen (VD) vom 13. bis 16. 
November 
Sieben Personen nahmen an dieser 

Herbstwanderung teil. Mit Start auf dem 

Jaunpass, über die Grubenberghütte, nach 

Chateaux-d’Oex und weiter nach Gstaad 

führte uns der Weg entlang der grandio-

sen Kette der Gastlosen bis zum Regio-

nalen Naturpark Gruyère Pays-d’Enhaut. 

Jeden Abend genossen wir die warmen 

Unterkünfte, nachdem am Tage schon 

winterliche Temperaturen herrschten.

Fazit
Die präsentierten Touren sind nur ein 

kleiner Ausschnitt aus dem grossen Pro-

gramm der durchgeführten 130 Touren 

im vergangenen Jahr. Diese Bergerleb-

nisse für unsere Mitgliederinnen und 

Mitglieder sind nur möglich Dank dem 

grossen Engagement und Begeisterung 

der Tourenleiterinnen und Tourenleiter. 

Ihnen gehört an dieser Stelle ein grosser 

Dank und schon jetzt können wir uns auf 

viele weitere Touren für alle Interessen 

und Alter freuen.

Ans Duquesne

Ruth Signer

Otto Wohlwend

Thomas Winkler

Tourenchefs der Senioren

Unterwegs im Val Grande

Sonnenaufgang bei der Hütte Planika Dom unter 
dem Triglav
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JAHRESBERICHTE 2024
Jugend

Winter
Der Januar begann mit einer Skitour auf 

den Gulmen und der anschliessenden 

pulvrigen Abfahrt über die Häderen. 

Das machte die erste Skitour für Touren-

neulinge zum Genuss. Im Winter 2024 

führten wir Einsteigerskitouren, mehr-

tägige Skitouren, ein Biwakwochenende 

und Frühlingsskitouren durch. Die JOler 

und JOlerinnen erlebten so verschiedene 

Schneelagen von Pulver über Bruchharsch 

zu warmen Firnabfahrten. Gleichzei-

tig mussten sie sich den herrschenden 

Lawinenproblemen stellen: Neu-, Trieb-, 

Alt-, Gleit- und Nassschnee. Speziell zu 

diesem Thema fand das jährliche Lawi-

nenkunde-Wochenende statt. Damit auch 

die Abfahrt Spass macht, schnallten sich 

die jungen Skitourer Ski an die Füsse und 

folgten dem Rat des ehemaligen Freeride-

Weltcupfahrers Jürg. Eis-Liebhaber hatten 

das Leben schwerer und hofften verge-

bens auf wachsende Eisfälle. Das jeweils 

einzige Eiskletterwochenende musste 

abgesagt werden.

Sommer
Die Felssaison wurde beim Holz- + Putz-

Tag des Clubheims eingeläutet. Bereits am 

Samstag nutzten die jungen Kletterinnen 

ein Schönwetterfenster und kletterten 

das sonnige Südplättli hoch. Über den 

Sommer folgten noch viele weitere Tage 

am Fels. Einige waren geprägt von Dauer-

regen und es wurde Bambus geschnitzt 

oder über Knoten abgeseilt und aufge-

stiegen bis die Handgriffe perfekt sassen 

– Osterlager. An anderen Tagen wurde der 

Teller leer gegessen, sodass bei präch-

tigem Wetter geklettert werden konnte 

– Auffahrt. Ein alpines Highlight war die 

«einfache» Einsteigerhochtour auf den Piz 

Kesch. Bei noch viel Schnee erreichten 

sieben Seilschaften unter eisernen Sicher-

heitsvorkehrungen mit Mikroseillängen 

den Gipfel. Auf der Rückfahrt nach zwölf 

Stunden Konzentration und Anstrengung 

wurde klar, dass es sich nicht um eine 

«einfache», sondern eine «strapaziöse» 

Einsteigerhochtour gehandelt hat. 

Lagerleben im Wallis und auf 
Sardinien
Ein weiteres Highlight war das Sommer-

lager auf der Cabane de Moiry. Im Anblick 

der grossen Berge der Alpen hangelte 

die junge Generation in Granitwänden 

oder ging über Gletscher Richtung Gipfel. 

Manche scheuten sich nicht, sich in 

kalten Bergseen zu erfrischen. Oder sie 

führten Gespräche und erweiterten ihren 

Horizont.

Badehose, Handcrème und Hängematte 

im Gepäck? Dann gings wohl ins Herbst-

lager nach Sardinien. Da wird geklettert 

bis die Hände wund sind, Pizza Marinara 

als Vorspeise und Pizza Parmigiana als 

Hauptgang gegessen, im türkisblauen 

Meer gebadet und in der Hängematte 

geschlafen. Neun Tage dauerte der Aus-

nahmezustand zusammen mit der JO 

Uzwil und Weissenstein. Das Jahr endete 

mit einer Foto-Rückschau und einem 

Clubheimbesuch des Samichlaus und 

Schmutzlis.
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Training
Im Athletikzentrum St. Gallen fand 

jede zweite Woche im Winterhalb-

jahr ein Kletterevent für Kinder statt. 

Spass und Sicherheit stehen jeweils 

im Vordergrund. Die Events stellen oft 

den Erstkontakt zum Klettern her. Zum 

zweiten Mal trainierten die Jugend-

lichen wöchentlich in der Kletterhalle. 

Da legten wir einerseits Wert auf eine 

saubere Technik beim Sichern und Klet-

tern, andererseits folgte die Planung des 

Trainings den aktuellen wissenschaft-

lichen Grundlagen Trainingszyklen und 

Periodisierung. Das Training besuchten 

zwölf Jugendliche, welche durch ein bis 

zwei Leiter betreut wurden.

Allgemeine Infos
Insgesamt fanden 32 Touren und Lager 

statt (FaBe + KiBe + JO), zusätzlich das 

zweiwöchentliche Training im Athletik-

zentrum und das wöchentliche Training 

in der Kletterhalle. Die Trainings waren 

ausgebucht und bildeten einen sozialen 

Treffpunkt. Die meisten Kinder und 

Jugendliche besuchten auch Outdoor-Tä-

tigkeiten und wir beobachteten gut- bis 

ausgebuchte Touren. Klettereien und 

Hochtouren hatten mehr Teilnehmende 

als Skitouren.

Mit Kim Sostizzo gewannen wir eine 

äusserst engagierte und inspirierende 

Person als Verantwortliche des Kinder-

bergsteigens. Sie besetzt das Amt der 

KiBe-Chefin nach einem zwischenzeitli-

chen Unterbruch neu. Ich freue mich, sie 

in der Kommission begrüssen zu dürfen 

und danke ihr.  David Egli hat den J+S 

Tourenleiterkurs Bergsteigen Sommer 

erfolgreich besucht und engagiert sich 

als neuer Leiter. 

Herzlich danken möchte ich allen Leite-

rinnen und Leitern, die das umfängliche 

Programm ermöglichen. Auch alle Mit-

glieder der Jugendkommission erfüllen 

einen wichtigen Teil der administrativen 

Arbeit. Danke fürs Erstellen des Touren-

programms der JO, des KiBe und des FaBe 

und für das J+S- und Material-Manage-

ment!

Salomon Brülisauer

JO-Chef

Boulderwochenende Murgtal. Bild: Reto Fritsche
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Das Jahr 2024 war wiederum geprägt von 

vielfältigen und spannenden Einsätzen. 

Die Einsatzbereiche erforderten neben 

einer grossen Bandbreite an Fachkom-

petenz der Bergrettungstechniken auch 

f lexibles, schnelles Handeln und eine 

ausserordentlich gute Zusammenarbeit. 

Weiter vor rückte auch der Umgang mit IT. 

Das Alarmsystem Alpine Rescue Mission 

Control (ARMC) auf den privaten Smart-

phones hat sich bestens bewährt und hat 

im Laufe des Jahres den Pager Alarm voll-

ständig abgelöst. Die Entwicklung der App 

schreitet rasant voran, so können nun z.B. 

die First Responder Plus Retter über das 

System nach dem Motto «Next Best» auf-

geboten werden.

Einsätze
Für die Alpine Rettung Schweiz (ARS) 

führten wir auf unserem Einsatzgebiet 45 

Bergrettungs- und 29 First Responder Plus 

Einsätze durch. Zusätzlich halfen unsere 

Rettungsspezialisten Helikopter (RSH) bei 

16 Einsätzen ausserhalb unserer Station 

aus. Innerhalb dieser Rettungen konnten 

wir bei 15 Einsätzen auf die Geländeam-

bulanz zurückgreifen. Erwähnenswert 

ist, dass wir am Samstag, 7. September im 

Laufe des Tages zu vier Rettungen auf-

geboten wurden. Am Wetter lag es jedoch 

nicht.

Übungen und Kurse
Um für die Einsätze gewappnet zu sein, 

bildeten sich die Retterinnen und Retter 

an den wöchentlichen freiwilligen Trai-

nings und unseren zehn Hauptübungen 

weiter. Zudem nahmen einige an den 

Regionalkursen Winter und Sommer in 

Wildhaus und Walenstadt teil. Auch die 

Einsatzleiter durften am jährlichen Wei-

terbildungskurs der ARO zusammen mit 

den Glarnern ihr Wissen aufbessern.

Vorstand, Retterinnen und Retter
Der Vorstand mit Raphael Müller als 

Obmann, Simon Fässler als stv. Obmann, 

Michael Neff als Kassier, Albert Inauen 

als Materialchef und ich als Rettungs-

JAHRESBERICHTE 2024
Alpine Rettung, Rettungskolonne Appenzell I. Rh

Rettungsübung am Säntis
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chefin wurden für ein weiteres Amtsjahr 

gewählt. Allen Vorstandsmitgliedern 

danke ich für den unermüdlichen Einsatz. 

Erfreulich ist, dass wir zwei neu gewählte 

Retter, Christian Städler und Andreas 

Fässler, in unserer Station begrüssen dür-

fen. Hingegen verlassen uns Silvio Inauen 

und Ruedi Grob. Ruedi war langjähriger 

Chef der Hundeführerinnen und Hun-

deführer der Ostschweiz. Da sein Hund 

Lasco in Rente gehen muss, gab er sein 

Amt ab und verabschiedete sich damit aus 

der Bergrettung. Wir danken Ruedi für 

den grossen und zeitintensiven Einsatz, 

welchen er mit Herzblut lebte. So besteht 

die SAC Rettungsstation Appenzell I. Rh. 

nun aus zwei Retterinnen und 34 Rettern.

Zukunft
Das Material und Einsatzdepot der Ret-

tungsstation befindet sich seit Jahrzehn-

ten in einer Einfachgarage in Schwende. 

Der Raum ist für das Material zu klein. 

Grosse Sucheinsätze darin zu organisie-

ren, ist nur unter erschwerten Bedin-

gungen möglich. Eine Nachfolgelösung 

ist geplant, das jetzige Gebäude muss 

jedoch saniert und umgebaut werden. Die 

Planung, Finanzierung und Ausführung 

werden uns dieses Jahr weiterhin be-

schäftigen.

Dank
Wir danken der Sektion SAC St. Gallen 

herzlich für die Unterstützung, das Inte-

resse und die Zusammenarbeit und wün-

schen allen Mitgliedern ein unfallfreies 

Bergsteigerjahr mit besten Verhältnissen.

Irène Inauen

Rettungschefin

Winterkurs am Säntis

Hauptübung im Brüeltobel
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JAHRESBERICHTE 2024
Clubheim Fälensee Betrieb Saison 2024

CClluubbhheeiimm  FFäälleennsseeee  

9922.. BBeettrriieebbssjjaahhrr  vvoomm  11..  JJaannuuaarr  ––  3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002244

ZZuumm  GGllüücckk führen leise, versteckte, unerwartete Lebensmomente. Um sie zu erkennen, braucht es 
offene Sinne, Dankbarkeit und eine Portion Demut. Gerade in der von uns geliebten Bergwelt liegen 
die Schätze oft verborgen, offenbaren sich wie zufällig. Ohne Social Media. So verhält es sich auch mit 
unserem Clubheim-Bijou. Bewahren wir seinen Charme – so nah und doch versteckt – zzuumm  GGllüücckk!!  

ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn  22002233  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn  22002244  
SAC SG Erwachsene 337 SAC SG Erwachsene 242 
SAC SG JO 51 SAC SG JO 104 
Gäste Erwachsene 197 Gäste Erwachsene 261 
Gäste Jugendliche 101 Gäste Jugendliche 341 
Kinder 13 Kinder 20 
Taxfrei 117 Taxfrei 85 
TToottaall  22002233  881166  TToottaall  22002244  11005533  

VVeerrgglleeiicchh  22002233//22002244:: Weniger erwachsene Sektionsmitglieder; doppelte Anzahl JO Sektion; Zunahme 
der erwachsenen Gäste; deutlich mehr Übernachtungen jugendlicher Gäste (Lager); 237 
Übernachtungen mehr als 2023, was sich auch in der erfolgreichen Betriebsrechnung zeigt. 

BBeettrriieebbssrreecchhnnuunngg  22002233  22002244  
EErrttrrääggee  ttoottaall  
Hüttentaxen/Kästlimiete/Verkauf Solarstrom 

CCHHFF  1155’’880077..4444  CCHHFF  1199’’552299..9977  

AAuuffwwaanndd  ttoottaall CCHHFF  1133’’222277..0000  CCHHFF  1111’’117700..4455  
GGeewwiinnnn  CCHHFF  22’’558800..4444  CCHHFF  88’’335599..5522  

MMaarrkkaannttee  SStteeiiggeerruunngg  ddeess  BBeettrriieebbssggeewwiinnnnss:: Höhere Anzahl Übernachtungen und Verringerung des 
Aufwandes 

PPhhoottoovvoollttaaiikkaannllaaggee  22002233  22002244  
Stromproduktion kWh 7894 kWh 7425 

Erträge Verkauf Solarstrom CHF 1’184.10 
(7894 kWh à 15 Rp.) 

CHF 1’188.01 
(7425 kWh à 16 Rp.) 

BBeessoonnddeerree  AAnnlläässssee  22002244  
• 0022..  --  0044..0055..::  HHoollzz--  uunndd  PPuuttzzttaaggee  &&  EEiinnbbaauu  vvoonn  zzwweeii  HHuunnddeebbooxxeenn  im witterungsgeschützten

Holzschopf – Clubheimteam, Hüttenkoordinatoren
• 1188..//1199..0055..::  MMSSLL--KKuurrss  –  Marcel Halbeisen, Aadrian Spierings
• 1188..  --  2200..0055..::  FFAABBEE--PPffiinnggssttllaaggeerr  – Karin Nabulon
• 2277..  --  3311..0055..::  KKlleetttteerrllaaggeerr  KKaannttoonnsssscchhuullee  WWiill  – Daniel Schläpfer
• 1133..0077..::  IInnssttaallllaattiioonn  DDeeffiibbrriillllaattoorr  – Andreas und Fabian Mazenauer
• 1122..  --  1188..0088..::  GGrruunnddaauussbbiilldduunnggsskkuurrss – JDAV Baden-Württemberg (Leiter sind Sektionsmitglieder)
• 2211..  --  2233..0088..::  BBeerrggllaaggeerr  ««RRhheeiinnsspprriinnggeenn»»:: Integration von Jugendlichen und jungen Erwachsenen

in den Arbeitsmarkt; soziale Institution St. Gallen – Dominique Lenz
• 0044..  --  0088..0099..::  AAllppsstteeiinnllaaggeerr – JDAV Konstanz (Leiter sind Sektionsmitglieder)
• 2266..//2277..1100..::  CClluubbhheeiimmttrreeffff  – Ruth Signer mit «Genuss-Team»
• 3300..1111..//0011..1122..::  JJOO  CChhllaauusshhööcckk  –  Kim Sostizzo, Alexander Edelmann
• WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  SSiillvveesstteerr//NNeeuujjaahhrr  22002244//22002255 – Sehr gute Belegung des Clubheims
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AAuussbblliicckk  CClluubbhheeiimm  22002255  
• 2211..  --  2244..0022..::  SSkkiittoouurreenn  aabb  CClluubbhheeiimm  – Ruth Kulcsàr Meienberger, Axel Ritter
• 2233..//2244..0055..::  HHoollzz--  uunndd  PPuuttzzttaaggee – Wir freuen uns über zahlreichen Anmeldungen à TDB
• 1177..//1188..0055..::  SSeeiilltteecchhnniikkkkuurrss  ffüürr  FFoorrttggeesscchhrriitttteennee – Reto Kugler, Christian Häberli
• 1177..//1188..0055..::  MMSSLL--KKlleetttteerrnn  ffüürr  EEiinnsstteeiiggeerr  ((11)) – Marcel Halbeisen, Adriaan Spierings, Kim Sostizzo
• 1199..  --  2233..0055..::  KKlleetttteerrllaaggeerr  KKaannttoonnsssscchhuullee  WWiill  – Daniel Schläpfer
• 0066..//0077..0066..::  MMSSLL--KKlleetttteerrnn  ffüürr  EEiinnsstteeiiggeerr  ((22)) – Marcel Halbeisen, Adriaan Spierings, Kim Sostizzo
• 1199..  --  2222..0088..::  BBeerrggllaaggeerr  ««RRhheeiinnsspprriinnggeenn»»:: Integration von Jugendlichen und jungen Erwachsenen

in den Arbeitsmarkt; soziale Institution St. Gallen – Dominique Lenz
• 2255..//2266..1100..::  CClluubbhheeiimmttrreeffff

GGrroosssseerr  DDaannkk  den zahlreichen Helfenden für ihren engagierten Einsatz beim Unterhalt unseres 
einzigartigen Clubheims. Neben der Arbeit durften wir stets auch das unbeschwerte Zusammensein 
geniessen - unvergessliche Momente! 

Sämtliche Arbeiten im Clubheim wurden und werden ehrenamtlich geleistet.  

St. Gallen, 17.01.2024 

Clubheimkoordinatoren und Hüttenobmänner - huetten@sac-stgallen.ch 
• ++4411  7799  331177  3333  3366  AAnnddrreeaass  MMaazzeennaauueerr, Clubheimkoordinator (WhatsApp)
• ++4411  7799  553344  5533  3377  RRoommaann  SSttuuppaann, Clubheimkoordinator (WhatsApp)
• ++4411  7799  775599  9966  7777    MMeeiinnrraadd  MMüülllleerr, Hüttenobmann (WhatsApp)
• ++4411  7799  229977  1166  3377    EErrnnsstt  WWaallsseerr, Hüttenobmann Stv. (WhatsApp, Threema, Signal)
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Allgemein
	• Mit 4252 Übernachtungen – 1584 im 

Winter und 2668 im Sommer – konnten 

wir fast ans Jahr 2023 anschliessen. Die 

Saison musste wegen Schneefall im Ok-

tober um eine Woche verkürzt werden.

	• Wegen einer Verunreinigung konnte 

das Wasser nicht mehr als Trinkwasser 

benutzt werden. Dank einer kurzfris-

tig eingebauten UV-Anlage steht das 

Wasser nun wieder als Trinkwasser zur 

Verfügung.

	• Dieses Jahr stand ganz im Zeichen 

der bevorstehenden Sanierung der 

Winterhütte und des Eselstalles. Die 

Baukommission war stark beschäftigt, 

weitere Infos auf der Homepage. An der 

ausserordentlichen HV am 7. November 

2024 wurde das Projekt präsentiert. Die 

Versammlung befürwortete dieses bis 

auf eine Enthaltung. 

Sanierung Winterhütte/Eselstall
	• Diese Gebäude stehen im Fokus beim 

Umbau. Der ganze Innenraum wird 

neugestaltet und eine neue Trocken-

WC-Anlage wird montiert. Dazu Sicker-

leitungen rund ums Haus. Ein neuer 

Ofen/Kochherd sorgt für eine gemüt-

liche Atmosphäre. Die Einteilung wird 

mit drei kleinen Zimmern eingerichtet. 

	• Das Baubewilligungsverfahren läuft. Es 

sind keine Einsprachen eingegangen. 

Die Baukommission von Klosters hat 

das Gesuch ohne Einschränkungen 

bewilligt. Mitte Februar befindet der 

Gemeinderat über das Vorhaben. Dann 

geht es noch einmal zum Raumpla-

nungsamt des Kanton Graubünden, da 

das Projekt ausserhalb der Siedlungs-

zone liegt. Allenfalls kann an der HV 

mehr berichtet werden. 

	• In einem persönlichen Gespräch mit 

dem Gemeindepräsidenten haben wir 

unser Projekt vorgestellt und um mög-

liche Subventionen und Unterstützung 

nachgefragt.

Haupthaus
	• Neben kleinen Unterhaltsarbeiten be-

steht das Ziel, mehr Energie zu gewin-

nen. Dazu wird eine PV-Anlage auf dem 

Dach gebaut. Zurzeit prüfen wir den 

Ersatz der Turbinenanlage mit Erhö-

hung von 24 auf 48 Volt. 

	• Auf Empfehlung vom Hydrologen sollte 

die Wassersituation vertieft geprüft 

werden. Dazu müssten Färbeversuche 

und genauere Messungen gemacht 

werden.

	• Gleichzeitig mit den Umbauten wird 

auch die Wasserfassung angepasst, weil 

ein Kleinbagger zur Verfügung steht. 

Ein alter Betonschacht muss ersetzt und 

die Quelle neu abgedichtet werden. Auf 

der Homepage sind alle Fortschritte 

ersichtlich.

	• Der Baukommission danke ich für die 

grosse Arbeit und verweise auf die 

Sponsoringmöglichkeiten. 

	• Ich wünsche Marco mit seinem Team 

ein erfolgreiches 2025 und freue mich 

persönlich wieder auf schöne Stunden 

auf der Silvretta.

Meinrad Müller

Hüttenobmann

JAHRESBERICHTE 2024
Hüttenbericht Silvretta 2024
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JAHRESRECHNUNG 2024 
Bilanz 

	 Bestand	 Bestand	 Veränderung
	 Vorjahr	 31/12/2024	 zu Vorjahr
	 CHF	 CHF	 CHF

			 

A K T I V E N	 735’138.06 	 743’734.98 	 + 8’596.92
Umlaufvermögen	 680’130.28 	 691’330.12 	 + 11’199.84

Flüssige Mittel (Post, Bank)	 658’790.23 	 664’958.03 	 + 6’167.80

Anteilscheine Raiffeisen	 20’000.00 	 20’000.00 	

Verrechnungssteuer-Guthaben	 875.97 	 1’198.88 	 +322.91

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 464.08 	 5’173.21 	 + 4’709.13

			 

Anlagevermögen	 55’007.78 	 52’404.86 	 - 2’602.92

Material	 1.00 	 1.00 

SAC-Hütte Silvretta	 1.00 	 1.00 	

Clubheim Fälensee	 1.00 	 1.00 	

Forscherstein, Schwende	 1.00 	 1.00 		

Silvretta Projekt Winterhütte	 12’460.00 	 52’400.86 	 + 39’940.86

Silvretta F-Läden, Wasser, Energie	 42’543.78 	 0.00 	 - 42’543.78
				  
	

P A S S I V E N	 735’138.06 	 743’734.98 	 + 8’596.92
Kurzfristiges Fremdkapital	 40’706.32 	 23’974.93 	 - 16’731.39

Kurzfristige Verbindlichkeiten	 24’428.27 	 23’974.93 	 - 453.34

Verbindlichkeit RZNO	 4’278.05 	 0.00 	 - 4’278.05

Passive Rechnungsabgrenzungen	 12’000.00 	 0.00 	 - 12’000.00
				  
			 
Fonds (zweckgebunden)	 657’476.03 	 682’722.40 	 + 25’246.37

Fonds Silvrettahütte	 547’339.18 	 589’205.62 	 + 41’866.44

Clubheim-Fonds	 83’943.11 	 92’302.63 	 + 8’359.52

Fonds Gletscherpfad	 1’214.15 	 1’214.15 	 0.00

SAC-Jugend-Fonds (JO)	 2’964.84 	 0.00 	 - 2’964.84

Fonds für Rettungswesen	 22’014.75 	 0.00 	 - 22’014.75
				  
	

Eigenkapital (inkl. Jahresergebnis)	 36’955.71 	 37’037.65 	 + 81.94

Vereinsvermögen per 1. Jan.	 36’647.46 	 36’955.71 	 + 308.25

Jahresergebnis	 308.25 	 81.94 	 - 226.31
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JAHRESRECHNUNG 2024 
Betriebsrechnung mit Vorjahr und Budgets
	

	 Rechnung	 Budget	 Rechnung	 Budget
	 Vorjahr	 2024	 2024	 2025
	 CHF	 CHF	 CHF	 CHF

E R T R A G				  
Mitgliederbeiträge	 146’377.70 	 140’000 	 144’484.70 	 140’000 

Spenden	 10’510.00 			 

Spenden Umbau Silvrettahütte			   5’690.00 	

Inserate Clubnachrichten	 16’421.00 	 14’000 	 15’593.00 	 14’000 

Zinsertrag	 2’502.78 	 2’500 	 3’425.36 	 1’000 

Übrige Erträge	 200.13 		  50.07 		

Total Ertrag	 176’011.61 	 156’500	 169’243.13 	 155’000 
				  

A U F W A N D				  

Sektionstouren	 37’968.30 	 40’000 	 40’656.30 	 43’000 

Aus- und Weiterbildung TL	 26’667.90 	 20’000 	 13’171.15 	 18’000 

HV und a.o. HV, Jubilare	 7’093.50 	 7’000 	 5’739.20 	 6’000 

Alpines Rettungswesen	 1’500.00 	 1’500 	 1’500.00 	 1’500 

Subventionen/Beiträge	 1’400.00 	 1’500 	 1’600.00 	 1’800 

Clubnachrichten	 36’702.30 	 36’000 	 31’130.20 	 32’000 

Geselliges, Kultur, Anlässe	 4’559.55 	 5’000 	 2’158.95 	 3’000 

Vorstand/Kommissionen/Admin.	 7’540.31 	 7’800 	 10’828.65 	 11’000 

Dropbox, Homepage, Social Media	 3’252.00 	 6’000 	 8’501.60 	 7’000 

Unterhalt Gletscherlehrpfad	 509.50 	 500 	 509.50 	 500 

A.o. und übriger Aufwand	 0.00 		  4’118.50 	

Einlagen in Fonds 	 48’510.00 	 31’200 	 49’247.11 	 31’200 

Total Aufwand	 175’703.36 	 156’500 	 169’161.16 	 155’000 
				  

Jahresergebnis 	 + 308.25	 0	 + 81.94	 0 	

Anträge:
Der Vorstand empfiehlt der Hauptversammlung, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen.

Der Vorstand empfiehlt der Hauptversammlung, das Sektionsbudget 2025 wie oben rechts auf-
geführt zu genehmigen.
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JAHRESRECHNUNG 2024 
Hütten- und Fondsrechnung

	 Silvretta-	 Clubheim	 Total 
	 hütte SAC	 Fälensee	 Hütten
	 CHF	 CHF	 CHF

Pachtzins, Hüttentaxen, Kästlimiete	 74’276.48	 18’472.72	 92’749.20 
Verkauf Solarstrom	 0.00	 1’057.25	  1’057.25 
	
Total Ertrag Hütten	 74’276.48	 19’529.97	 93’806.45 
				  
Entschädigung Kontrollgänge	 611.40		   611.40 
Betrieb, Versicherungen, Steuern	 11’008.15	 6’081.75	  17’089.90 
Baulicher Unterhalt, Anschaffungen	 21’196.93	 4’494.80	  25’691.73 
Abgaben an SAC-Zentralverband	 23’974.93	 Getränke EK     593.90	  24’568.83 
Total Aufwand Hütten	 56’791.41	 11’170.45	 67’961.86 	
			 
Hüttenergebnis (Saldo)	 17’485.07	 8’359.52	  25’844.59 

Hüttenrechnung

Fondsrechnung

Jugend (JO)

E R T R A G	 Vorjahr	 2024
Beiträge / Subventionen	 6’637.45	 7’874.43
Übrige Erträge	 200.00	 836.95
Total Ertrag	 6’837.45	 8’711.38

A U F W A N D
Tourenwesen	 8’542.45	 14’191.93
Aus- und Weiterbildung	 620.00	 820.00
Material, Diverses	 585.00	 221.40
Total Aufwand	 9’747.45	 15’233.33

Aufwandüberschuss	 -2’910.00	 -6’521.95

	 Stand	 Hütten-	 Fonds-	 Fonds-	 Stand
Fonds-Bezeichnung:	 1.1.2024	 spenden	 Einlagen	 Entnahmen	 31.12.2024
	 CHF	 CHF	 CHF	 CHF	 CHF
Fonds Silvrettahütte	    547’339.18 	 5’690.00	   57’485.07  	 -21’308.63	  589’205.62  
Clubheim-Fonds	    83’943.11  	   	   8’359.52  	   	  92’302.63  
Fonds Gletscherpfad	    1’214.15   				      1’214.15  
SAC-Jugend-Fonds (JO)	    2’964.84  	  	    3’557.11 	   -6’521.95   	 0  
Fonds für Rettungswesen	   22’014.75  			   -22’014.75	 0  
					   
Total 	   657’476.03  	  5’690.00  	  69’401.70  	  -49’845.33  	  682’722.40  
					   
Nachweise der Fondsveränderungen:		   CHF 
			 
Einlagen in Fonds Silvrettahütte:	 aus Hüttenrechnung (siehe oben) 	  17’485.07 
	 Einlage aus Sektionsrechnung 	  40’000.00 
	  Total Einlagen in Fonds Silvrettahütte: 	 57’485.07 
Entnahme Fonds Silvrettahütte:	  Abschreibung Fensterläden, Wasser, Energie 	  -21’308.63 
			 
Einlage in Clubheim-Fonds:	 aus Hüttenrechnung (siehe oben) 	  8’359.52 
Einlage in SAC-Jugend-Fonds (JO):	 Einlage in Jugend-Fonds (Saldierung) 	  3’557.11 
Entnahme aus SAC-Jugend-Fonds (JO):	 Aufwandüberschuss 2024 (siehe unten) 	  -6’521.95  
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JAHRESRECHNUNG 2024  
Revisionsbericht 



71

GEBURTSTAGE  März / April / Mai

98 Jahre		
Herzog Kurt, 04.03.27 

Suravastrasse 4, 9630 Wattwil

95 Jahre		
Osterwalder Marco Paul, 07.05.30 

Via Chiesuola 15, 6987 Caslano

94 Jahre		
Schlegel Alex, 17.05.31 

Tutilostrasse 8, 9011 St. Gallen

93 Jahre		
Niedermann Hans-Peter, 06.03.32 

Guisanstrasse 51, 9010 St. Gallen

Huwiler August, 17.04.32 

Säntisstrasse 37, 9200 Gossau SG

Zwinggi Robert, 18.04.32 

Isenringstrasse 12, 9200 Gossau SG

92 Jahre		
Grundner Karl, 04.05.33 

Via Cadegn 7, 6647 Mergoscia

Gsell Walter, 13.05.33 

Thalackerweg 4, 4614 Hägendorf

91 Jahre		
Dietz Walter, 26.03.34 

Brühlstrasse 33, 9320 Arbon

Gerschwyler Hans-Jörg, 06.05.34 

Stäglistrasse 6, 8174 Stadel

85 Jahre		
Hutter Eugen, 12.03.40 

Huebstrasse 3c, 9011 St. Gallen

Ackermann Peter, 27.03.40 

Oberstrasse 293b, 9014 St. Gallen

Grisel Emil, 25.04.40 

Höhenstrasse 1b, 9300 Wittenbach

Gabriel Jürg Martin, 29.04.40 

Valserstrasse 7, 7130 Ilanz

80 Jahre		
Egger Paul, 06.03.45 

Amselstrasse 8, 9200 Gossau SG

Holliger Hans, 12.03.45 

Gallusstrasse 1, 9204 Andwil

Hollenstein Walter, 27.03.45 

Am Röllbach 17, 9470 Buchs SG

Forrer Heinrich C., 21.04.45 

Magniberg 10, 9000 St. Gallen

Schlegel Elisabeth, 22.04.45 

Schorenstrasse 56, 9000 St. Gallen

Koller Jürg, 03.05.45 

Stoffelsweingarten 2, 8592 Uttwil

Schoch Paul, 12.05.45 

Eggasweg 6, 9490 Vaduz

75 Jahre		
Wohlgensinger Franz, 03.03.50 

Bahnhofstrasse 65, 9320 Arbon

Friedli Christian, 	17.03.50 

Römlistrasse 11, 8873 Amden

Gmür Reto, 20.03.50 

Kühnishaus 1149, 9062 Lustmühle

Neukomm Zollet Karin,  26.03.50 

Flurhofstrasse 7, 9000 St.Gallen

Rutz Guido, 21.04.50 

Bot Künzlestrasse 15, 9200 Gossau SG

Thür Erwin, 02.05.50 

Bruggwaldpark 12, 9008 St. Gallen

Gmür Verena, 07.05.50 

Kühnishaus 1149, 9062 Lustmühle

Streule Valentin, 15.05.50 

Hebelstrasse 3, 9000 St. Gallen

Rüegsegger Margrith, 19.05.50 

Schomattenstrasse 41, 9630 Wattwil

Lütolf Beatrice, 20.05.50 

Etzelstrasse 8, 8400 Winterthur
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70 Jahre		
Bühler Christian, 06.03.55 

Gopf 798, 9052 Niederteufen

Inauen Johann, 07.03.55 

Möserwies 6, 9050 Appenzell

Thürlimann Anne, 31.03.55 

Tigerbergstrasse 26, 9000 St.Gallen

Steiner Gertrud, 07.04.55 

Halten 6, 9300 Wittenbach

Bärlocher Bernhard, 08.04.55 

Gartenstrasse 13, 9424 Rheineck

Schläpfer Hansueli, 15.04.55 

Resedastrasse 3, 9010 St. Gallen

Zellweger Arnold, 30.04.55 

Lindenstrasse 698, 9063 Stein AR

Jungo Bruno, 03.05.55 

Bahnstrasse 7A, 9323 Steinach

Rebmann Erwin, 15.05.55 

Wolfgangweg 11d, 9014 St. Gallen

Christon Gerlind, 21.05.55 

Letzehof, 6800 AT-Feldkirch

Rutz Markus, 22.05.55 

Obere Felsenstrasse 11, 9000 St. Gallen

Nagel Robert, 29.05.55 

Rösslistrasse 5, 9056 Gais

65 Jahre
Krienbühl Heinz, 04.03.60 

Schäf liwiese 9, 9306 Freidorf

Zürcher Esther, 05.03.60 

Büelstrasse 6, 9052 Niederteufen

Kessler-Scherrer Fredy, 05.03.60 

Bederstrasse 7, 9200 Gossau SG

Wick Christoph, 06.03.60	  

Lehnhaldenstrasse 33, 9014 St. Gallen

Ziegler Gabriela, 20.03.60 

Sonnmatt 17, 9122 Mogelsberg

Schrieder Bernhard, 21.03.60 

Rosengartenstrasse 25, 9300 Wittenbach

Nowak Gabriele, 31.03.60 

Oberer Werdbüchel 15, 9410 Heiden

Thür Viktor, 03.04.60 

Bergholz 11, 9300 Wittenbach

Rutz Monika, 22.04.60 

Höhenweg 7, 9630 Wattwil

Schuler Anna, 27.04.60 

Imbodenstrasse 27, 9016 St.Gallen

Huber Brigitte, 12.05.60 

Bernbrugg 3, 9043 Trogen

Ritter Axel, 21.05.60 

Kronbergstrasse 12, 9104 Waldstatt

Schürch Daniel, 23.05.60 

Weiherweidstrasse 1, 9000 St. Gallen

Edelmann Marianne, 27.05.60 

Sonnenweg 7, 9204 Andwil SG

Rufener Adrian, 30.05.60 

Schlosshaldenstrasse 24, 9300 Wittenbach

Herzliche Gratulation
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Altdorfer Glen, 5000 Aarau

Anderes Patrick, 9008 St. Gallen

Andregg  Eduard, 9500 Wil

Bernklau Nicolas, 9000 St. Gallen

Blangini Leonardo, 9000 St. Gallen

Bonderer Herbert Konrad, 8755 Ennenda

Böni Laura, 9000 St. Gallen

Bühler Sabrina, 9000 St.Gallen

Camenzind Daniel, 9011 St. Gallen

Carlsen Stella, 9000 St. Gallen

Dalpke Niklas, DE-69124 Heidelberg

Dürr  Daniel, 9000 St. Gallen

Eggenberger Gisela, 9008 St. Gallen

Etter Lars, 9011 St. Gallen

Geiermann Raphael, 8645 Rapperswil

Helbling Christian, 9435 Heerbrugg

Hudej Olga, 9200 Gossau

Kapetanovic Muamer, 9300 Wittenbach

Koller  Olivia, 8645 Jona

Löw Jeremias Gabriel, 9016 St. Gallen

Löw Jonathan, 9016 St. Gallen

Löw Tobias, 9016 St. Gallen

Lusti Christian, 9011 St. Gallen

Messmer Mayla, 9320 Arbon

Nick Manuel, 9500 Wil

Niedermann  Marius, 9552 Bronschhofen

Nwalor Ikenna Jesse, 4800 Zofingen

Ott Stefanie, 9612 Dreien

Paulus Alicia, 9010 St. Gallen

Pfister  Marceline, 9037 Speicherschwendi

Quinter Ingrid Maria, 9014 St. Gallen

Rhyner Stefan, 9535 Wilen b. Wil

Riessle Sabine, 9000 St. Gallen

Ruchti  Flurin, 9011 St. Gallen

Rüegg Paula, 5000 Aarau

Rütsche Salome, 9000 St. Gallen

Schmidt Alexander, 9000 St. Gallen

Untersee  Alice, 9403 Goldach

Weber  Sabrina, 9200 Gossau

Winkler Claudia, 9404 Rorschacherberg

Wittenberg Andrin, 9562 Märwil

Wittenberg Timo, 9562 Märwil

Herzlich willkommen

NEUEINTRITTE  Nov 24 / Dez 24 / Jan 25
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Kassier des SAC St.Gallen von 
2014 bis 2024
Ich bin kein Alpinist oder Kletterer 

sondern «nur» ein T2/T3-Wanderer und 

im Winter mache ich ein paar Ski- und 

Schneeschuhtouren. Erst im Alter von gut 

50 Jahren trat ich in den SAC St. Gallen 

ein, damit ich an geführten Skitouren und 

Tourenwochen teilnehmen konnte.

2013 wurde ein neuer Kassier als Nach-

folger von Andreas Frei gesucht. Da ich 

kurz vor meiner Pensionierung stand, 

meldete ich mich und wurde an der HV im 

März 2014 gewählt.

Brunos Amtszeit in Zahlen
	• 4‘580 verbuchte Belege 

	• Rund CHF 1‘477‘000 Sektionsbeiträge 

von SAC-Mitgliedern

	• Grösste Investition: Rund CHF 

140‘000 Bruttokosten für das neue 

Dach und die Solaranlage des Club-

heims

Veränderungen in den elf  
Kassiers-Jahren
	• 2016 wurde die elektronische Tou-

renverwaltung eingeführt. Seither 

erhalte ich die Spesenabrechnungen der 

Tourenleitenden nicht mehr auf dem 

Postweg, sondern elektronisch.

	• 2018 wurde die Grialetschhütte an 

den SAC-Davos verkauft.

	• Seit etlichen Jahren werden alle Do-

kumente des SAC elektronisch in der 

Cloud gespeichert.

	• Die Buchhaltung wurde seit meinem 

Start als Kassier umfangreicher. Die JO/

Jugend-Kasse sowie die Rechnung des 

Clubheims wurden in die Sektionsbuch-

haltung integriert. Die Zahl der Touren 

und der Mitglieder haben sich erhöht. 

Dadurch hat sich auch die Anzahl der 

zu verbuchenden Belege um rund 50% 

erhöht.

	• Während meiner Amtszeit im Vorstand 
gab es in allen Funktionen mehrere 

Wechsel (Präsidien, Hüttenchefs, Tou-

renchefs, JO-Chefs).

Besondere Erinnerungen
Gerne erinnere ich mich an die Genuss-

Tourenwochen, die vor Jahren jeweils von 

Hans Müller mit Südtiroler Bergführern 

organisiert wurden. Auch diverse Skitou-

ren und Wanderungen oder die Touren-

woche in Hittisau sind mir in bester 

Erinnerung. Eindrücklich war für mich 

mehrmals, wie anspruchsvoll es ist, sich 

im Nebel zu orientieren. In der Zeit ohne 

GPS haben wir im Prättigau auf einer Ski-

tour einmal den falschen Berg bestiegen.

MITTEILUNGEN  Bruno Weder gibt 
sein Amt nach 11 Jahren ab
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Bereits seit einem Jahr 

bin ich im Vorstand 

vom SAC St. Gallen 

und darf Bruno be-

gleiten und ihn in den 

zahlreichen Aufgaben 

als Kassier unterstützen. 

Nun freue ich mich darauf, die 

Aufgabe ganz zu übernehmen. 

Fabienne in Zahlen 
Grösse: 170 cm

Alter: 37 Jahre

Mitgliedjahre SAC SG: 4
Postleitzahl Wohnort: 9100
Aufgewachsen in: 3818
Arbeite mit Zahlen seit: 13 Jahren

Lieblingszahl: 7 

Fabienne in Worten 
Mein Beruf: Fachfrau in Finanz- und 

Rechnungswesen

Meine Motivation für das VO-Amt: Ich 

engagiere mich gerne für etwas Gutes,  

das mir wichtig ist.

Mein Lieblingsgipfel: Mönch

Meine Superkraft: Ich bleibe auch in  

hektischen Augenblicken ruhig.

Mein Kraftort: Alpstein

Wenn ich ein Tier wäre, wäre ich: Eine 

Steingeiss, weil sich diese mit einer Leich-

tigkeit in den Bergen bewegen. 

Dieses Klischee der «Finänzlerin» widerle-

ge ich, weil: Vollständig widerlegen kann 

ich es nicht. Aber mit meiner offenen und 

fröhlichen Art wirke ich vermutlich nicht 

ganz so trocken, wie die Zahlen.

Was gefällt dir besonders im SAC St. Gallen: 

Das grosse Tourenangebot und die tollen 

Freundschaften.

Mein favorisierter Bergsport im SAC: Ski-

touren, leichte Hochtouren und Wandern.

 

Auf diese SAC-Tour im 2025 freue ich 

mich besonders: Vrenelisgärtli

MITTEILUNGEN  Steckbrief zur  
neuen Kassierin Fabienne Kaufmann
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CLUBLEBEN / 

	 MITTEILUNGEN

Die Verpflegung an den Holz- und 
Putztagen: Dank Ruth Signer stets ein 
Höhepunkt!

Holz- und Putztage 2. - 4. Mai 2024

Generalreinigung der Schlaf- und Aufenthaltsräume

Küchenmannschaft ad hoc
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UNSERE HÜTTEN

Silvrettahütte
Wir sind in unsere neunte Wintersaison ge-

startet und freuen uns, auch dieses Jahr viele 

Tourengänger:innen begrüssen zu dürfen. Be-

sonders stolz sind wir über das riesige Enga-

gement unserer Gäste zur Nachhaltigkeit. So 

haben unsere Gäste letzten Sommer mit eigener 

Muskelkraft Holz zur Silvrettahütte hoch-

getragen, welches nun für wohlige Wärme in 

der Arvenstube und für das Kochen eingesetzt 

wird. Insgesamt viermal konnten wir auf der Alp 

Sardasca das Holzlager füllen. Das sind runde 

3.5 Kubikmeter! Wow! Dieser Beitrag unterstützt 

unsere Bestrebungen, den CO2 Abdruck zu redu-

zieren, indem wir auf rund zwei Helikopterf lüge 

verzichten konnten. Vielen Dank!   

Clubheim Fälensee
Am 23./24. Mai 2025 ist es wieder so weit: Unser 

Clubheim-Bijou wird aus der Winterruhe

aufgeweckt, für den Sommer herausgeputzt und 

der Holzvorrat wieder aufgestockt. Die JO

zeichnet dieses Mal für die Organisation des 

Holzeinsatzes verantwortlich. Zahlreiche

helfende Hände sind dazu wie immer notwen-

dig. Neben den Arbeiten bleibt auch Zeit für

erfrischend-fröhliches Zusammensein mit kuli-

narischen Höhepunkten. Auch zeitlich

begrenzte Einsätze an den zwei Tagen sind sehr 

willkommen. Du möchtest auch einmal

dabei sein? Dann melde dich doch gleich auf der 

Tourendatenbank an!

Clubheimkoordinatoren und Hüttenobmänner – huetten@sac-stgallen.ch
Weitere Angaben siehe S. 65
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Titelbild
Unterwegs im Münstertal
Foto: Walter Geering

Papier
Rebello ist ein Recyclingpapier 
aus 100% Altpapier hergestellt. Mit 
hoher Reinheit und Weisse. Ohne 
Zugabe optischer Aufheller oder 
Chlorbleiche. 

Clubnachrichten sind auch Online:

alle Ausgaben unter 
https://sac-stgallen.ch/clubnachrichten

Vorschau auf nächste 
Ausgabe
Die nächste Ausgabe verspricht wieder viele Einblicke 

in das Herzstück des SACs – Bergtouren und Lager in 

schönster Natur. Während die JO uns mitnimmt auf Ent-

deckungstour ins letztjährige Sommerlager, erfahren wir 

auch etwas über die Ausbildung von Tourenleitenden. 

Und: Der Vorstand gibt Infos zum neuen digitalen SAC-

Mitgliederausweis. 

Korrigendum
Wer hats gemerkt? Das Titelbild der Ausgabe (Winter) 

zeigt das Scalettahorn – und nicht das Silvrettahorn. 

Ausgabe 
März / April / Mai 2025

www.blauer-engel.de/uz14awww.blauer-engel.de/uz14aThe mark of  
responsible forestry

FSC© C003517

SC2025012002
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Hier beginnt
Dein Aufstieg!

Klettern. Bouldern. Fitness.

Bi
ld
:u
ns
pl
as
h

Mit breitem Kursangebot
für Privatpersonen, Gruppen,
Schulen, Vereine und
Unternehmen.

Wir freuen
uns auf Dich.

kletterzentrum-sg.ch

de c e assd
Natürlich aus
dem Eichenfass.



Gemeinsam ins Winterabenteuer.

Entdecke die schönsten Geschichten  
aus 50 Jahren Bergleidenschaft auf 
baechli-bergsport.ch

Filiale St. Gallen | Breitfeldstrasse 13 | 9015 St. Gallen


